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INHALT

NEUER PREMIUM-PARTNER DER  
GIROLIVE PANTHERS

Die Volkswagen Osnabrück GmbH schließt für 
zwei Jahre mit den erfolgreichen Basketballda-
men der GiroLive Panthers einen Premiumvertrag 
ab. Durch den Zusammenschluss der zwei eta-
blierten Größen der Stadt soll die Region von der 
Kooperation profitieren und gestärkt werden. 

 

Mehr Informationen auf Seite 08 >

Unsere B-Juniorinnen grüßen derzeit mit weißer Weste verlustpunktfrei von 
der Tabellenspitze der Niedersachsenliga und haben damit den Aufstieg in 
die Bundesliga weiterhin fest im Visier.

Mehr Informationen auf Seite 28 >

Bei den Landesverbandsmeisterschaften Niedersachsen im Cyclo-Cross 
2021-22 am 28.11.2021 gewann der 11-jährige Leander Topp aus Bad Essen 
den Landestitel der U13 in Osnabrück-Gretesch..  

Mehr Informationen auf Seite 23 >

 
B-JUNIORINNEN DES OSC

 
LEANDER TOPP HOLT TITEL

OSC Geschäftsführer Hendrik Witte scheidet nach über 6 Jahren aus  
der Geschäftsführung aus. Sascha Bartsch, seit 2020 zweiter Geschäfts- 
führer, wird die Geschäfte des OSC weiter fortführen.

Hendrik Witte verantwortete seit 2016 die Geschicke des OSC als 
Geschäftsführer. In dieser Zeit hat er maßgeblich zum Wachstum und 
zur Professionalisierung des OSC auf allen Ebenen beigetragen. Nun 
scheidet er auf eigenen Wunsch aus der Geschäftsführung des OSC aus, 
um sich neuen Herausforderungen zu stellen. Der OSC bedauert sein 
Ausscheiden, wünscht ihm aber natürlich viel Erfolg auf seinem weiteren 
beruflichen Weg.

„Im Namen des Vorstands des OSC danken wir Hendrik Witte für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und sprechen ihm unseren Dank für 
seinen erfolgreichen Einsatz zum Wohle des OSC aus. Er hat viel zur 
positiven Positionierung des OSC beigetragen. Wir wünschen ihm viel 
Erfolg auf seinem weiteren beruflichen Weg. Wir freuen uns, dass er als 
aktives Mitglied und als Vorstandsmitglied der Sport mit Herz-Stiftung 
weiter mit dem OSC verbunden bleibt. So können wir weiterhin auf 
seine Expertise zurückgreifen“, erklärte der 1.Vorsitzende des OSC, 
Thomas Levien.

OFFIZIELLE VERABSCHIEDUNG FÜR DEN SOMMER GEPLANT
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Weitere tolle Angebote und 
Infos unter girolive.de

Bewegen Bewegen 
ist einfach.ist einfach.

Wenn man mit GiroLive 
tolle Vorteile nutzen kann!
Mit GiroLive bis zu 10 % auf Studiogebühren, 
Gesundheits- und Freizeiteinrichtungen sparen!

VEREINSZEITUNG DES OSNABRÜCKER SPORTCLUBSALLGEMEINES 

Hallo OSC Familie,
Corona und (k)ein Ende…

Wir treiben Sport in unseren Hallen, aber 
leider nicht so unbeschwert wie vor der 
Pandemie. Vor Ostern soll es aber auf 
jeden Fall wieder Lockerungen geben, so 
dass hoffentlich die Ballsportler und die 
saisonabhängigen Sportler eine Entschei-
dung über Auf- und Abstieg haben, was 
für viele Sportler Ansporn ihres Trainings 
und ihrer Mühen ist und ich persönlich 
möchte noch einmal in der Landesliga 
auflaufen. Ich drücke uns allen die 
Daumen, dass Eure sportlichen Ziele in 
Erfüllung gehen und Ihr weiterhin Spaß 
und Freude in unserem OSC habt.

Hendrik geht von Bord. Er wird aber 
weiter in der Fußballabteilung und der 
Stiftung dem Verein erhalten bleiben. 
Wir sind dankbar über 6 intensive und 
spannende Jahre, sein Mitwirken zu 
einer Transparenz der Zahlen, Professi-
onalisierung im Spitzensport, positiver 
Darstellung des OSC, Kontakt zu allen 
demokratischen Fraktionen im Stadtrat, 
immer positivem Austausch mit allen 
Osnabrücker Vereinen und auch den 
Großvereinen in Niedersachsen und 
immer das offene Ohr für die Mitarbeiter 
und Sportler des OSC.  

Danke Hendrik und alles Gute bei der 
Kandidatur zum Landtagsabgeordneten.

Sascha Bartsch wird die Geschäftsfüh-
rung alleine fortführen. Durch den Mitglie-
derverlust vor allem im Aktivital, aber auch 
die Digitalisierung einiger Prozesse und die 
Transparenz unserer Zahlen und der damit 
verbundenen Sichtbarkeit der finanziellen 
Möglichkeiten aller Abteilungen können 
wir Ressourcen sparen. Wir wünschen uns 
alle den ersehnten Aufschwung im Früh-
ling und freuen uns gemeinsam mit Euch 
und unserem Geschäftsführer Sascha 
Bartsch in die Zukunft zu starten. Bitte 
unterstützt unsere Verwaltung und Eure 
Abteilung. Jede Hilfe in und für unseren 
OSC ist selbstverständlich willkommen 
und gut für unser Gemeinwohl.

Zum Abschluss wünsche ich unseren 
Panthers viel Bissigkeit und Erfolg in den 
Play Offs, uns allen einen reibungslosen 
Umbau der Beachtennisanlage, frohe 
Ostern und einen schönen Frühling in 
unserem OSC.

Euer Thomas Levien

Geschäftszeiten im Überblick
GESCHÄFTSSTELLE / KIDSZ / KISS
Mo., Di., Fr. 09.00-12.30 Uhr
Mo., Fr. 14.30-17.00 Uhr
Di., Do. 14.30-17.30 Uhr

Tel.: 0541 5805777-0

SPORTBÜRO
Mo.-Do. 09.00-14.00 Uhr
Fr. 09.00-13.00 Uhr

Tel.: 0541 5805777-20

KINDERBETREUUNG AKTIVITAL
Mo. 08.45-12.00 Uhr
Di. 08.45-12.00 Uhr
Do. 16.45-19.15 Uhr
Fr. 08.45-12.00 Uhr / 15.45-19.15 Uhr
Sa., So 10.00-14.00Uhr

Tel.: 0541 5805777-25

AKTIVITAL
Mo.-Fr. 08.00-22.00 Uhr
Sa., So. 08.00-20.00 Uhr
Feiertag 10.00-18.00 Uhr

Tel.: 0541 5805777-25

FUSSBALLBÜRO
momentan nur per Mail unter:
fuba@osnabruecker-sportclub.de

Tel.: 0541 5805777-28

SPORTLERTREFF
Tel.: 0541 5805777-15
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Neuer Standort ab 1.2.2021: Hannoversche Straße 99 A (Harley Davidson)
Hannoversche Straße 99 a  49084 Osnabrück   Tel. 0541-24553   www.kerber-kuechen.de         

Kooperationen des OSC mit den Osnabrü-
cker Schulen in den Sportarten Basketball, 
Schwimmen, Handball gab es schon in den 
vergangenen Jahren. Die Halbtagsschulen 
wie z. B. Grundschulen wurden von der 
Sportjugend Niedersachsen und die Ganz-
tagsschulen über Kooperationsverträge in 
Zusammenspiel mit der Landesschulbehör-
de Niedersachsen gefördert.

Die Schulen haben in den letzten Jahren 
weitestgehend die Ganztags-Betreuung 
eingeführt und im Zuge dessen hat die 
Sportjugend Niedersachsen seine Förderung 
eingestellt. Durch die Corona-Pandemie hat-
ten die Kinder nur noch Online-Unterricht und 
die Vereine mussten sich in einen Lockdown 
verabschieden, sodass die Kinder ihren Bewe-
gungsdrang nicht mehr ausleben konnten. 
Als die Schulen wieder geöffnet wurden, aller-
dings die Sportvereine nicht, kam dem OSC 
die Idee, anhand von Kooperationsverträgen 
mit den Schulen die Schul-AGs weiter aus-
zubauen. Die Kinder sollten nach der Auszeit 
ihre Motivation zur Bewegung wiederfinden.

Der OSC nahm Kontakt zu Osnabrücker 
Grundschulen, Gesamtschulen, Gymnasien 

Kooperationen mit  
Osnabrücker Schulen

und Realschulen auf. Die Resonanz der Schu-
len war sehr erfreulich. Es bestand hohes 
Interesse der Schulen daran, ihr Ganztagsan-
gebot mit sportlichen Schul-AGs zu füllen. 
Wir haben die Durchführung der AGs nach 
den Wünschen der Schulen organisiert, 
geplant und die Übungsleiter für die verschie-
denen Sportarten eingeteilt. 

In die AGs wurden neben den eigenen Übungs-
leitern die FSJler des OSC mit eingebunden, die 
viel Spaß an der Arbeit mit Kindern gefunden 
haben. Für sie ist es außerdem eine schöne 
Abwechslung zum OSC Alltag. Sportarten wie 
Fechten, Basketball, Handball, Schwimmen, 
Selbstverteidigung, Tanzen und Floorball wer-
den den Schülern nähergebracht. Die Hoffnung 
des OSC ist es, dass vielleicht der eine oder 
andere Schüler bei der Sportart bleibt, wenn er 
durch die AGs Gefallen daran gefunden hat.

Das erste Schulhalbjahr 2021/2022 ist 
erfolgreich zu Ende gegangen. Die Probleme, 
die in dieser Zeit auftauchten, konnten schnell 
gelöst werden.

Man kann sagen, dass wir auf beiden Seiten 
von den Kooperationen profitieren. 

Wir als Verein hoffen natürlich, dass einige 
Kinder Mitglieder der OSC-Familie werden, 
weil ihnen die Sportart gefällt, die sie auspro-
bieren konnten. Die Schulen haben es durch 
die AGs geschafft, den Schülern verschiedene 
Sportarten näher zu bringen und vielleicht 
auch davon überzeugen zu können, dass 
Bewegung gut ist und guttut.

Wir freuen uns auf ein spannendes 2. Schul-
halbjahr 2021/2022 und hoffen auf weitere 
Zusammenarbeit mit den Schulen im nächs-
ten Schuljahr 2022/2023.

Marita Wittenbrock und Theresa Strotmann
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Ein halbes Jahr ist nun vergangen nachdem 
wir unser FSJ begonnen haben. Während 
dieser Zeit haben wir alle viel Neues gelernt, 
sind gereift und haben den Berufsalltag 
kennengelernt. Wir haben alle unterschiedli-
che Wochenpläne, nach denen wir arbeiten. 
Deshalb sind die einzelnen Arbeitstage sehr 
individuell und abwechslungsreich.

Ein beispielhafter Arbeitstag von uns beginnt 
um 09:00 Uhr mit der Teilnahme an Sportkursen 
vom Aktivital, bei denen wir die verschiedenen 
Sportkurstypen kennenlernen, uns daran be-
teiligen und lernen wie man diese Kurse leitet. 
Nach zwei Stunden Sport geht es für uns dann 
in die Geschäftsstelle. Hier erledigen wir Verwal-
tungsarbeit, führen Telefonate und arbeiten an 
kreativen Projekten mit. Um 12:15 Uhr geht es 

dann zum Mini Club, dem Hort vom OSC. Dort 
holen wir gemeinsam mit den Erzieherinnen die 
Kinder der Grundschule Wüste, Elisabeth- und 
Rückertschule ab. Im Anschluss gibt es für die 
Kinder Mittagessen, bei dem wir sie betreuen. 
Nach dem Essen helfen wir den Kindern dabei 
ihre Hausaufgaben zu erledigen. Wenn die 
Hausaufgaben fertig sind, spielen wir gemein-
sam mit den Kindern in der Turnhalle und der 
Bewegungslandschaft des KidsZ Gebäudes. Ge-
gen 15:00 Uhr endet dann auch schon der Hort 
für die Kinder und wir übergeben diese zurück 
an ihre Eltern. Für uns geht es nun zur Leichtath-
letik. Hier unterstützen wir die Trainerin. Zum 
Abschluss des Tages unterstützen wir noch 
eine Stunde das Servicepersonal im Aktivital. Zu 
17:00 Uhr können wir dann Feierabend machen 
und uns auf den Heimweg begeben. 

Neben unserer Arbeit beim OSC nehmen wir 
auch an Seminaren teil, um eine Trainerlizenz 
zu erwerben. Diese finden in ausgewählten 
Sporteinrichtungen in Niedersaschen statt, 
bei denen verschiedene FSJ´ler aus ganz 
Niedersaschen zusammenkommen und sich 
gemeinsam weiterbilden. 

Die erste Hälfte unseres FSJ hat uns großen 
Spaß bereitet, wir haben gelernt, was es heißt 
Verantwortung zu übernehmen, haben uns 
persönlich weiterentwickelt und haben fest-
stellen können was wir in der Zukunft machen 
möchten.

Wir, Desire, Finn, Jan, Jannis, Leonard, Michel 
und Simon, freuen uns auf die zweite Hälfte 
unseres FSJ.

Sie umfasst den Hauptverein mit den 
dazugehörigen Sportangeboten, vielen 
Informationen über unseren Verein und 
unseren Sportlertreff. 
Die Seiten für das KidsZ und das Aktivital 
werden in den kommenden Wochen online 
gehen, da hieran noch fleißig gefeilt wird.

Die letzten Monate über haben wir stetig 
daran gearbeitet, eine übersichtliche und 
moderne Internetseite zu entwickeln, die die 
aktuellsten Informationen enthält. 

Die neue Homepage sorgt dafür, dass alle 
Nutzer*innen einfacher und schneller an die 
einzelnen gewünschten Informationen gelan-
gen. Ebenso hilft der neue Aufbau, dass jeder 
schnell und kompakt einen Überblick über 
unser großes OSC Angebot erhält. So können 
nun alle wichtigen Informationen sowie die 
Trainingszeiten und Trainingsstätten einfacher 
von der Homepage entnommen und leichter 
mit den jeweiligen Verantwortlichen in Ver-
bindung gebracht werden. 

Ebenso erfreut sich unsere Anmeldeseite 
einer neuen und klaren Strukturierung. 
An unsere Abteilungsleiter*innen: 

Falls ihr noch Wünsche habt oder sich et-
was in eurer Abteilung erneuert hat, schreibt 
gerne eine E-Mail an 
homepage@osnabruecker-sportclub.de. 
 
Dahinter verbergen sich Jan, Luciano und 
Sandra.

Zum Schluss noch ein wichtiger Punkt: 
Danken möchte ich team4media für die gute 
Zusammenarbeit.  
 
Ebenso möchte ich auch einen großen 
Dank an Jan Marquard und Luciano Faraci 
aussprechen, die sehr viel Herzblut, Zeit und 
Eifer in den Entwurf und die Umsetzung der 
neuen Homepage investiert haben.

Viel Spaß beim Stöbern  wünscht euch 
Sandra Haßelmann vom OSC Team

Die neue Homepage 
ist endlich da!

Halbzeit – Unsere ersten 6 Monate als FSJ’ler beim OSC
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BASKETBALL

Das neue Jahr hat begonnen, was parallel 
auch die Planung der Basketballcamps 
bedeutet. Im Jahr 2022 sollen in jeden 
Schulferien Basketballcamps stattfinden. 
Egal ob Anfänger*in oder fortgeschritten, 
für jede*n ist etwas dabei. 

Um möglichst individuell arbeiten zu können, 
werden die Kinder und Jugendlichen nach 
Alter und Entwicklungsniveau in Gruppen auf-
geteilt. Unsere kleinsten Basketballer*innen 
sind zwischen 6-9 Jahren.  Begleitet durch 
die zertifizierte Minitrainerin Martina Flerlage 
wird hier spielerisch an technischen und 
taktischen Elementen gearbeitet. Highlight 
des letzten Camps war beispielsweise ein 
Parcours aus Koordinations- und Basket-
ballelementen. Die Mädchen und Jungen im 
Alter von 10-12 Jahren arbeiteten vornehm-
lich an verschiedenen Korbabschlüssen, 
ihrem Ballhandling und wurden in Minispielen 
immer wieder auf ihre taktischen Fertigkeiten 
geprüft. Bei den Ältesten (13-14 Jahre) stand 
gezieltes Technik – und Taktiktraining an. 

Dein Platz im Basketballcamp 
der OSC Panthers

Vom Wurf bis hin zum Fast Break konnten 
die Jugendlichen einiges dazu lernen. 
Zum Ende eines jeden Camps wird ein Ab-
schlussturnier veranstaltet, bei dem die Pro-
fidamen der GiroLive Panthers zu Coaches 
werden. Zusätzlich zum täglichen Training im 
Camp ist ein T-Shirt und das Mittagessen im 
Sportlertreff im Preis inklusive.

Für die Zukunft plant die Basketballabteilung 
auch ein Camp für 15-18-jährige Spieler*innen 
anzubieten. Aktuelle Infos finden Sie auf 
unseren Social Media Kanälen oder unter 
bb-buero@osnabruecker-sportclub.de.
 
Termine Basketballcamps:
Osterferien 2022:  
11.04 - 13.04.2022 (6-14 Jahre)
Sommerferien 2022:  
Termin folgt
Herbstferien 2022:  
Termin folgt
Neujahr 2023:  
Termin folgt 
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Voller Einsatz vor der Linse des Profi-Foto-
grafen Michael Helweg – So von Profi zu 
Profis. Im clean Fotostudio entstanden die 
Portrait- und Gruppenfotos des Erfolgs- 
Teams.

Einen ganzen Tag lang wurde geposed, 
gedribbelt und vor allem viel gelacht!  Die 
Ergebnisse spiegeln genau das wider: Jede 
Menge Spaß! Die Motive werden überall 
zum Einsatz kommen: Auf der Website, 
auf Autogrammkarten, auf Social Media 
und auf Print-Produkten.

Wir, clean Fotostudio und team4media,  
bedanken uns bei den Spielerinnen und dem 
Staff für das grandiose Shooting und wün-
schen alles Gute für die andauernde Spielzeit.

Clean Fotostudio GmbH
Studio für Werbefotografie

und Werbefilm

Vorsicht bissig!
MANNSCHAFTS-SHOOTING IM CLEAN FOTOSTUDIO
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Hier seht ihr die Welt aus Kinderaugen, projiziert auf die Erwachsenenwelt. Wenn ein Kind auf einen 3,05 m 
hohen Korb werfen soll, müsste im Vergleich ein Erwachsener auf einen 4,03 m hohen Korb werfen.

Darum engagiert sich Firma Liekam Haus-
technik bei den GiroLive-Panthers:
Liekam Haustechnik seit 1980 steht für 
moderne und energiesparende Heizsys-
teme und begeistert seine Kunden mit 
stilvollem Design im Bad. Liekam ist ein 
Team von Haustechnikexperten, die rund 
um die Themen Heizung, Lüftung, Sanitär, 
Fliesenarbeiten und erneuerbaren Energien 
hervorragend ausgebildet sind und für die 
das Wort Kundenwunsch kein Begriff aus 
dem Märchenbuch ist.

„Wir sind die Guten“ verkörpert Liekam 
Haustechnik seit über 40 Jahren und ist 
eine starke, zuverlässige und feste Kons-
tante in Osnabrück Stadt und Land. „Wir für 
Osnabrück!“, unsere sozialen Engagements 
für unsere Stadt Osnabrück sind vielseitig 
und spiegeln unsere Motivation wieder. 
Diese Leidenschaft verkörpern ebenso die 
Frauen der 1. Damen Mannschaft der Giro-
Live-Panthers. Wer einmal ein Spiel besucht 
hat, spürt die knisternde, aufgeregte und 
euphorische Stimmung in der Halle, die 
unmittelbar auf das Publikum übergeht. Um 
es mit den Worten unserer Geschäftsführer 

„Wir waren sofort Feuer und Flamme“
Sven Liekam und Rolf-Bernd Bracht zu sa-
gen: „Wir waren sofort Feuer und Flamme… 
eine mega Stimmung“! Gerne unterstützt 
Liekam Haustechnik die GiroLive-Panthers, 
weil wir der Meinung sind, in den Panthers 
tolle Kooperationspartner gefunden zu 
haben. Der Damensport erhält leider noch 
immer zu wenig Aufmerksamkeit und 
Sponsoring, trotz der vielen Erfolge. Das 
mit dem Vertrauen ist generell schon eine 
schwierige Sache - auch bei Handwerkern 
- und wir vertrauen auf die 1. Damen Mann-
schaft ebenso, wie wir auf uns vertrauen. 
Sponsoring hat in den letzten Jahren im 
Sport immer mehr an Bedeutung gewonnen 
und sollte noch mehr auf den Damensport 
ausgeweitet werden. Die Erfolge der Damen 
stehen denen der Herren in nichts nach. 

Wenn man gut zusammenspielt und sich 
aufeinander verlassen kann, rückt der Sieg 
in greifbare Nähe. Mit diesem Teamgedan-
ken sind wir seit 1980 gut gefahren und 
werden es auch in Zukunft tun. 

Wir sind stolz, Sponsor der GiroLive- 
Panthers zu sein.

Endlich ist es soweit! Seit September 2021  
gibt es in Osnabrück die erste sozial-inte- 
grative Grundschul-Basketballliga. Das 
Prinzip ist simpel und hat das primäre Ziel, 
möglichst vielen Kindern das Basketball-
spielen beizubringen, so Abteilungsleitung 
Fiona Stahl. Die Liga richtet sich an die 
umliegenden Grundschulen aus der Stadt 
Osnabrück. 

Durch Grundschul AG‘s werden Schulmann-
schaften gebildet, welche im Ligenmodus 
(Jeder gegen Jeden) gegeneinander antreten 
und um die Stadtmeisterschaft kämpfen. 
Es wird somit ein Basketballangebot für alle 
Schüler*innen unabhängig ihrer Herkunft 
und sozialen Status geschaffen. Die Eltern 
werden entlastet, da das Basketballtraining 
im Rahmen des Schulunterrichtes stattfindet. 
Mitgliedsgebühren entfallen somit und auch 
sozial schwache Familien können unser 
Angebot in Anspruch nehmen. 

Neben den Basketballspielen soll ein 
Rahmenprogramm zu Themen wie z.B. die 
gesunde Ernährung und Vielfalt im Sport 
geboten werden. Bislang nehmen die Grund-
schule Hellern, die Rosenplatzschule und 
die Grundschule Albert Schweitzer sowie 
die Elisabethschule an dem Programm teil. 
Zeitnahe soll die „Panthers Kids League“ an 
weiteren Grundschulen etabliert werden.  

Ihre Schule möchte auch Teil der Panthers Kids 
League werden? – Melden sie sich unter  
bb-buero@osnabruecker-sportclub.de.

Getreu dem Motto „Spaß vor Gewinnen“ 
trainieren wöchentlich 40-50 Mädchen und 
Jungen (u8-u12) in den Hallen des OSC. Das 
Ziel der Trainer*innen ist klar, den Kindern 
spielerisch Basketball vermitteln.

Doch warum gibt es Minibasketball?  
Um diese Frage zu beantworten, muss man 
sich nur mal vorstellen das z.B. ein 9-jähriges 
Kind auf den gleichen Korb, mit dem gleichen 
Ball wie ein 25 Jahre alter Erwachsener werfen 
soll (siehe Bild – Korbverhältnis). Aus diesem 
Grund haben Minis ihre eigenen Regeln, Bälle 
und sogar Korbanlagen. Ein Blick in die OSC 
Hallen (A & B) offenbart insgesamt 9 höhenver-
stellbare Korbanlagen. Auch der Spielbetrieb 
kann künftig auf niedrigere Körbe stattfinden, 
da die OSC Panthers separat montierbare 
Bambini Körbe im Sortiment haben. Diese An-
schaffung war wichtig und ein weiterer Schritt 
für den Minibasketball bei den OSC Panthers. 

Die erste Grundschulliga in Osnabrück – 
Panthers Kids League

Minibasketball –  
Die OSC Minipanthers greifen an!
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Volkswagen Osnabrück wird  
Premium-Partner der GiroLive Panthers
Die Volkswagen Osnabrück GmbH schließt 
für zwei Jahre mit den erfolgreichen Basket- 
balldamen der GiroLive Panthers einen 
Premiumvertrag ab. Durch den Zusammen-
schluss der zwei etablierten Größen der 
Stadt soll die Region von der Kooperation 
profitieren und gestärkt werden. Nachdem 
pandemiebedingt viele der letzten Spiele 
getrübt waren von zuschauerleeren Rängen, 
aber ligaweit den höchsten Zugriffszahlen 
auf den LiveStream, wird die Zuversicht auf 
erfolgreichen und erlebnisreichen Basketball 
nun auch durch den Support der GiroLive 
Panthers durch Volkswagen Osnabrück 
ergänzt. 

OSC Geschäftsführer Hendrik Witte: „Mit ei-
nem Partner wie der Volkswagen Osnabrück 
GmbH, mit einer hohen Bedeutung für die 
Region, freuen wir uns umso mehr auf die 
Zusammenarbeit und gegenseitige Ziele zu 
erreichen.“

„Wir haben in den ersten Gesprächen bereits 
erkannt, dass unsere Ideen und unsere 
gemeinsame Zielsetzung einen großartigen 
Mehrwert für uns und die Region bilden. Ich 
freue mich darüber, dass unsere Kooperation 
auf Werten basiert, die über ein klassisches 
Sportsponsoring hinausgehen“, betont der 
Leiter Ausbildung und Personalentwicklung 
Tobias Schoo.

„Das Beste aus schwierigen Zeiten zu ma-
chen und trotzdem auf der Erfolgsspur zu 
bleiben, sind zwei gemeinsame Nenner, die 
wir mir den GiroLive Panthers teilen. Auch in 
Zukunft wollen wir unsere Stärken bündeln 
und unsere Region weiter unterstützen. Wir 
als Volkswagen Osnabrück sind stolz darauf, 
Teil dieser wichtigen Entwicklung zu sein. 
Einen Erstligisten aus der Region Osnabrück 
auf dem weiteren Weg zu begleiten, macht 
uns als Premium-Partner sehr glücklich. Wir 
begrüßen die kommende Zusammenarbeit 
und freuen uns auf die nächste Saison“, so 
der Sprecher der Geschäftsführung Jörn 
Hasenfuß.

Der Standort Osnabrück möchte mit seinem 
Engagement insbesondere die Zusammen-
arbeit im Bereich der Nachwuchsförderung 
in den Fokus stellen. „Beide Seiten wollen 
das Gleiche. Die Panthers die besten Spie-
lerinnen der Region und Volkswagen die 
besten Talente der Region. Das passt perfekt 
zusammen.“, ergänzt Klaus Fröhling, Ge-
schäftsführer für Personal und Organisation. 
Untermauert werden soll die Kooperation 
durch gegenseitige Besuche und gemeinsa-
me Aktionen, sowohl auf dem Parkett in der 
Sporthalle als auch in den Werkshallen im 
Stadtteil Fledder.

Arbeitssicherheit als umfassendes Projekt. 
Dafür steht die Firma Sarpis seit vielen 
Jahren in der Region. Neben umfassender 
Betreuung im Bereich Arbeitssicherheit und 
Arbeitsschutz werden auch bestmögliche 
Lösungen zum Gefahrstoff Management, Ex-
plosions- und Brandschutz angeboten. Erste 
Hilfe Kurse und Unternehmerschulungen 
runden das Konzept ab.

Zusammen mit dem Kunden richtet die Firma 
Sarpis den Fokus auf sichere Arbeitsplätze, an 
denen Mitarbeiter gerne und effektiv arbeiten 
können. Besondere Berücksichtigung erhält 
hierbei auch die Förderung der Gesundheit am 
Arbeitsplatz. Mit der Gesundheitspraxis Rosien 
als Kooperationspartner können weiterhin alle 
Bereiche der Arbeits- und Betriebsmedizin 
abgedeckt werden.

Ein erstklassiges Team in Osnabrück, genau 
wie die GiroLive Panthers. 

Wir freuen uns sehr, dass Sarpis nun schon 
in die dritte Saison mit der Panthers Family 
geht!  
 
Panthers powered by Sarpis – gemeinsam 
sind wir stark! #letsgo 

Sicherheit –  
Management –  
Ausbildung
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Wir suchen DICH! -
Reinigungskraft (m|w|d)

Wir möchten unser Team vergrößern
und suchen engagierte Reinigungskräfte,
Putzfeen und Saubermänner.

Worauf Sie sich freuen können:
• faire und leistungsgerechte Bezahlung 

nach Tarif
•    wertschätzender und kollegialer 

Umgang im Team
•    langfristiger und sicherer Arbeitsplatz

Wir konnten Ihr Interesse wecken?
Dann freuen wir uns auf Ihre
Kontaktaufnahme!

Ebrecht-Reker GmbH
Eduard-Pestel-Straße 5
49080 Osnabrrück

Tel: (05 41) 95 90 70 | Fax: (05 41) 95 90 719
E-Mail: info@ebrecht-reker.de
www.ebrecht-reker.de

SAUBER IN OSNABRÜCK

JETZT
BEWERBEN!

Ebrecht Reker - Ihr Spezialist für
Gebäudereinigung und -dienste

Hygiene hat bei uns Tradition. Ob Glas-
reinigung oder Hausmeisterservice:
Seit 125 Jahren bietet unser Meister-
betrieb tadellosen Glanz für Verwaltung,
Industrie, Privathaushalte und Bau-
unternehmen – eine saubere Sache seit
5 Generationen.

Sicherheit –  
Management –  
Ausbildung
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fidelium-service.de
GEBÄUDEDIENSTLEISTUNGEN

fidelium-shop.de
REINIGUNGS- & HYGIENEARTIKEL

Klick. 
Sauber .

professionell. wertvoll. leistungsstark.

Gebäudedienstleistungen und
Reinigungs- & Hygieneartikelhandel
für Privat und Gewerbe

Fidelium_Wandkalender.indd   1Fidelium_Wandkalender.indd   1 04.11.21   20:2604.11.21   20:26

Sechs heiße Eisen 
im Feuer
Erstmalig meldet die Boxabteilung des OSC 
sechs Boxer zu den diesjährigen Weser Ems 
Meisterschaften.  

In der Klasse U17 starten Maris Tulisevskis im 
Light Middleweight (67-71kg) und Enriko Stack 
im Middleweight (71-75 kg).
In der Klasse U19 startet Alexander Keil im 
Cruiserweight (80-86 kg). 
Bei den Männern gehen Nikita Käfer, ebenfalls 
im Light Middlegewicht, Kaderboxer Dominik 
Hochkäppler im Middlegewicht, sowie Kader-
boxer Justin Vincente im Cruiserweight für den 
OSC an den Start.

Da in diesem Jahr coronabedingt allgemein 
weniger Boxer gemeldet wurden, lockerte der 
Boxverband die Vorraussetzungen für die Leis-
tungsklassen. Somit boxen J. Vincente sowie 
D. Hochkäppler in der Eliteklasse, N. Käfer und 
A. Keil in der A-Klasse M.

Tulisevskis und E. Stark, die bedingt durch den 
Ausfall des jährlichen Adventboxens über noch 
keine Ringerfahrung verfügen, treffen auf Boxer, 

die bereits mehrere Kämpfe absolviert haben. 
Trotz der dadurch erschwerten Bedingungen 
sind die Jungs heiß und wollen alle boxen. Eine 
Einstellung, die Box-Coach H. Janocha bei dem 
täglich gezeigten Trainingsfleiß aller Aktiven 
nicht überrascht und ein Indiz für das absolut 
gute Klima in der Boxabteilung ist.

Leider stand „erneut“ für alle vier Starttermine 
am 05.02. in Bremerhafen, 12.02. in Norden, 
19.02. in Oldenburg und am 26.02.2022 in 
Cloppenburg kein Fahrzeug aus  dem Fuhrpark 
des OSC zur Verfügung. Da somit nur der Pkw 
von  Coach Janocha zur Verfügung stand, 
nahm Janocha Kontakt zum Sponsor und Fan 
der Boxabteilung, Marco Häder, auf. Durch die 
Vermittlung von Herrn Häder kam es zu der 
Zusage des VFB Schinkel für alle vier Termine 
einen Bulli zur Verfügung zu stellen.

Für das Engagement von Herrn Häder sowie 
das große Entgegenkommen der Verantwort-
lichen des VFB Schinkel bedanken sich alle 
Mitglieder der Boxabteilung.

VEREINSZEITUNG DES OSNABRÜCKER SPORTCLUBS10 BOXEN

WESER-EMS MEISTERSCHAFTEN



BOXEN

Vorbereitung auf die Boxmeisterschaft 
in Niedersachsen WIR WOLLEN DIE MEISTERSCHAFT GEWINNEN!
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Viel Zeit für einen Blick zurück hat man bei 
den OSC Tigers nicht. Die American Football 
Abteilung fokussiert sich bereits auf die 
neue Saison. „Die Nachfrage nach unserem 
Sport ist aktuell riesig, weshalb wir uns ge-
rade in einer spannenden Wachstumsphase 
auf allen Ebenen bewegen“, so Abteilungs-
leiter Mario Igelmann.

Doch was heißt das? Bei den Herren steht 
ab April wieder ein normaler Saisonbetrieb 
auf dem Plan - und das unter neuem Coach. 
Mit Henning Fährmann übernimmt ein 
erfahrener Trainer und Tigers-Wegbegleiter 
die Position des Headcoachs. Bereits seit 
Mitte der Saison legt er mit seinem Team 
den Game Plan fest. Vorgänger Curtis Josiah 
entschied sich während der Saison für eine 
neue sportliche Herausforderung in Berlin. 
„Wir danken Coach Curtis für seinen Einsatz 
und freuen uns, dass wir mit Henning einen 
Coach gewinnen konnten, der schon zur 
Mitte der Saison unser Team sehr gut auf die 

Henning Fährmann heißt der neue Coach der 
OSC Tigers Herren. Fans dürfte der charis-
matische 36-Jährige schon öfter aufgefallen 
sein. Denn Fährmann coacht bereits seit 
2016 – erst als Linebacker Coach, dann als 
Defense Coordinator. 

Wie bist du zum Football gekommen?
Als mein großer Bruder mit American Foot-
ball angefangen hat, war ich von dem Sport 
gleich fasziniert. Die Kombination aus Taktik 
und Körperlichkeit ist einfach einzigartig.

Welche Baustellen gehen du und dein Trai-
nerteam in der Offseason an?
Die Basics sind besonders über eine ganze 
Saison hinweg super wichtig. Diese können 

American Football - dass ist Rasenschach 
mit Vollkörperkontakt. Aber es geht auch 
ohne! Beim sogenannten Flag Football gibt 
es nicht die bekannten Tackel, also den Geg-
ner zu Boden werfen. Stattdessen wird ledig-
lich an zwei an der Hüfte befestigte Flaggen 
gezogen, um den Gegner zu stoppen. So 
entfällt auch die Ausrüstung von Helm und 
Shoulderpads. 

Klingt spannend?  
Das dachten sich auch einige Kids und 
Jugendliche aus Osnabrück und sind Teil der 
neuen Flag Football Mannschaft der Tigers. 

Gegner eingestellt hat“, sagt Igelmann. Unter 
Fährmann gewann man zwei der letzten drei 
Spiele einer verkürzten Saison. 

Der neue Spielplan steht noch nicht, aber die 
Gegner sind bereits bekannt. Firebirds Bre-
men, Hamburg Ravens, Göttingen Generals 
und Hannover Stampeders werden sich mit 
den OSC Tigers messen. Dafür wird bereits 
fleißig trainiert, um den Blick wieder etwas 
mehr in Richtung Aufstieg zu lenken. Um das 
zu erreichen, arbeitet man akribisch an den 
Rahmenbedingungen. So wurde neues Trai-
ningsequipment für rund 10.000 Euro ange-
schafft. Zudem wird es Dank des Sponsors 
Peakzone neue Trikots für alle Abteilungen 
geben. „Die werden ein echter Hingucker“, 
freut sich Igelmann schon jetzt. 

Auch rund um den Spieltag möchte man den 
Fans noch mehr bieten. Darum lohnt sich 
auch in der kommenden Saison ein Besuch 
der Heimspiele auf der Anlage des SV Atter. 

wir in allen Positionsgruppen verbessern, 
was uns dann vor allem in schwierigen 
Spielen enorm helfen wird. Natürlich müssen 
wir auch die neuen Gesichter im Team gut 
integrieren. Du bist nur erfolgreich, wenn du 
aus den einzelnen Units ein funktionierendes 
Team baust. 

Was sind eure Ziele?
Wir wollen eine erfolgreiche Saison spielen. 
Das heißt für mich nicht Platz eins, sondern 
dass wir am Ende uns alle in die Augen 
gucken und sagen: ‚Wir haben das Maximum 
aus uns herausgeholt.‘ So legen wir die 
Basis, auf der wir aufbauen können. Denn ich 
würde mit dieser Truppe schon sehr gerne 
aufsteigen.  

Hier spielen Mädchen und Jungen zwischen 
8 und 15 Jahren zusammen in einem Team. 

Trainiert wird momentan zusammen mit der 
U16, jeden Mittwoch und Freitag von 18 bis 
20 Uhr am Limberg (Am Limberg 1, 49088 
Osnabrück). 

Wer sich auch mal ausprobieren möchte, 
kann sich bei Coach Niklas melden unter 
coachniklas@gotigers.de.

Mit neuem Coach zu neuen Zielen

„Das Maximum herausholen“

Tigers gründen Flag Football Team
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Weitere Informationen unter 
www. hbbn.de | www.hbbn-recht.de
www.facebook.com/hbbn.de

Ihr Profi  in allen Disziplinen.

Wirtschaftsprüfer  |  Steuerberater  |  Rechtsanwälte

Die HBBN Gruppe
HERDEN BÖTTINGER BORKEL NEUREITER GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

HBBN DR. HINDERSMANN & PARTNER
Rechtsanwälte

HBBN AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

HBBN Osnabrück
Lengericher Landstraße 34
49078 Osnabrück
Tel.: 0541 40460-0
E-Mail: osnabrueck@hbbn.de

ROLLKUNSTLAUFEN

Licht aus, Spot an! 
Wir rollen der nächsten Show entgegen
In etwa einem Jahr heißt es bei uns in der 
Rollkunstlaufabteilung wieder „Licht aus und 
Spots an!“ Schon jetzt laufen die Vorberei-
tungen auf Hochtouren – Musiken werden 
ausgesucht, Kostümideen entwickelt, die Läu-
ferinnen und Läufer mit ihren Trainern proben 
für ihre verschiedenen Nummern und auch die 
Organisation von „Roll On“ schreiten voran.

Die aktuellen Regelungen rund um das Coro-
na-Virus erschweren uns zwar die Vorbereitun-
gen, halten uns aber dennoch nicht davon ab, 
erneut eine Show auf die Beine zu stellen, die 
dem OSC volle Tribünen und ein begeistertes 
Publikum bescheren.

Frei nach dem Motto „The Show must go on“ 
freuen wir uns darauf, die verschiedenen Diszi- 
plinen der Sportart und unser Können in den un-
terschiedlichen Altersgruppen zu präsentieren.  
 
Komm auch du in unser Team!
Wer sich von einer unserer letzten Shows begeis-
tern und mitreißen lassen konnte und vielleicht 
sogar neugierig geworden ist mitzuwirken, ist bei 
uns jederzeit willkommen! Denn auch wenn der 
Wille und die Motivation bei den Läuferinnen und 
Läufern stets groß sind, ist eine solche Show nur 
mit vielen helfenden Händen zu stämmen.

Unsere Abteilung braucht deshalb tatkräftige 
Unterstützung und wir sind immer auf der 
Suche nach Talenten und Freiwilligen: 

Läuferinnen & Läufer: ob groß, klein, jung oder 
alt, wir freuen uns auf euch beim freien Schnup-
pertraining jeden Mittwoch von 17:00-18:00 
Uhr (für unter 9-Jährige) und jeden Samstag 
zwischen 09:00 und 12:00 Uhr (ab 9 Jahren) in 
der Sporthalle des Gymnasiums „in der Wüste“

Hobby-Näherinnen & Näher: in deiner Freizeit 
sitzt du gerne mal an der Nähmaschine und 
hast Lust kreative Kostüme mitzugestalten? 
Dann bist du bei uns goldrichtig!

Kreative Köpfe für unser Bühnenbild: zeichnen 
und malen liegt dir und du schwingst gerne mal 
den Pinsel? Lass deiner kreativen Ader beim 
bemalen unseres Bühnenbildes freien Lauf! 

Sponsoren & Spenden: Sie besitzen eine Firma 
oder haben Interesse daran, sich an einem 
sportlichen und kreativen Projekt monetär zu 
beteiligen? Wir sind dankbar für jede Unterstüt-
zung und haben verschiedene Möglichkeiten, 
Sie und Ihr Unternehmen bei der Show zu 
präsentieren.

Neugierig geworden?  
Unsere Abteilungsleiterin Wiebke Göppert freut 
sich über zahlreiche Kontaktaufnahmen per Mail 
an: wiebke.goeppert@web.de.
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Das Aktivital unter 
neuer Leitung

WIR GEHEN 
MIT DER ZEIT.

NOCH FRAGEN?

ELEKTROMOBILITÄT

Sie brauchen Hilfe im Bereich 
E-Mobilität? Wir sind Ihr 
Werkstattpartner in Osnabrück.

So erreichen Sie uns:

Restemeier GmbH - 
Die Mehrmarkenwerkstatt

restemeiergmbh

Restemeier GmbH

RestemeierGmbH

Wir sind als Tesla Approved Bodys-
hop für unsere Kunden und lokale 
Fuhrparks der Ansprechpartner rund 
um die Instandsetzung und Wartung 
von Elektrofahrzeugen. Unser Betrieb 
hat sich auf die Fuhrparkpflege spe-
zialisiert und hilft auch Ihrem Hybrid 
oder Elektrofahrzeug wieder auf die 
Straße.

RESTEMEIER  GMBH - Die Mehrmarkenwerkstatt Carl-Fischer-Straße 2 · D-49084 Osnabrück · info@restemeier.de · 05 41 91 11 10 · www.restemeier.de

Social icon

Circle
Only use blue and/or white.

For more details check out our
Brand Guidelines.
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BRÜCKENGESABBEL

Knut Kasimir und Jaqueline Bockstette 
übernehmen gemeinsam die Leitung des 
Aktivital.
 
In direkter Absprache mit unserem OSC 
Geschäftsführer Sascha Bartsch werden 
sie ein paar Optimierungen im Aktivital 
vornehmen.

Knut ist Ansprechpartner für den Reha-
Sport, Trainingsbereich und Konzeption. 
Jacky ist Ansprechpartnerin für den Kursbe-
reich, den Service und Personal. 

Beide werden weiterhin auf ein eingespieltes 
Team setzen und wollen sich vor allem da-
rum kümmern, dass die Mitglieder und die 
Mitarbeiter sich wohlfühlen im Aktivital. 
Obwohl die ganze Branche einen Mitglie-
dereinbruch von ca. 37% im Durchschnitt 
erlitten hat, steht die Zufriedenheit der 
derzeitigen Mitglieder und Mitarbeiter im 
Vordergrund. 

Erste Maßnahmen wurden umgesetzt, wie 
z.B. die Optimierung der Trainingsfläche und 
Kooperationen mit verschiedenen Kliniken 
und Ärzten. 

Im Kursbereich wurden neue Kurse angebo-
ten und sofort freudig angenommen. 
Knut war schon vor einigen Jahren im Team 
des Aktivital; der Physiotherapeut und Reha 
Trainer freut sich wieder im besten Verein und 
tollsten Studio der Stadt tätig zu sein. 

Mit Jacky, die bereits jahrelange Erfahrung 
als Studioleitung, Kursleiterin und Reha- Sport 
Trainerin gesammelt hat, hat der OSC einen 
wirklichen Sonnenschein gewinnen können; 
auch sie ist begeistert über die gesamte An-
lage des Vereins und freut sich auf eine tolle 
Zeit beim Osnabrücker Sportclub. 

Bewährtes beibehalten, Gutes optimieren und 
neue Wege gehen, die zum Aktivital und den 
OSC passen, das ist zusammengefasst ihr 
Weg, auf dem wir ihnen viel Erfolg wünschen. 
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MAI 2021

Die Hoffnung auf Christi Himmelfahrt…

Sommer … Sonne … Sport … Urlaub, wenn auch 
nur paar Tage ….

Und dann wieder einmal der vorsichtige Start 
in ein vermeindlich „normales Leben“, neue 
Kurspläne, neue Aufteilung der Räume. Aber 
auch: neue Mitarbeiter, frischer Wind, neue 
Kursthemen. Das Gefühl, Normalität spüren zu 
dürfen weckt Begeisterung.

Der Sommer ist da!

JUNI 2021

Die ersten Termine wie der Tag des Sports 
am Ledenhof vereint die Osnabrücker Vereine, 
alle leiden unter dem verständlichen Mitglie-
derschwund. Der normale Ablauf – einige 
Mitglieder kündigen, einige Mitglieder melden 
sich an – ist nun wirklich empfindlich gestört, 
der Austausch mit den anderen Vereinen hilft 
ein wenig, ändert aber an der schwierigen 
Situation nichts.

Das Testzelt im Innenhof entsteht:  eine geni-
ale Idee, sie wird uns über Monate das Leben 
erleichtern. 

Allen, bis auf Sandra Haßelmann, meine liebe 
Kollegin, die sich fast schon aufopferungsvoll 
um die Einrichtung, den Ablauf und das Per-
sonal 24/7 kümmert. Ich möchte mich hier an 
dieser Stelle ganz besonders bedanken: Danke 
Sandra, dass du da bist.

Alle Mannschaften, die Mitglieder, die sich hier 
vor Ort testen lassen können, damit sie unsere 
Räume betreten können, wir Mitarbeiter, die es 
hier vor Ort mit dem Testzelt so einfach haben, 
alle Besucher einiger Einrichtungen in der 
Wüste … wir alle sind dankbar!

Und so läuft es weiter.

Wir kämpfen weiter.

JULI/AUGUST 2021

Es hört sich seltsam an, aber wir sind urlaubs-
reif, alle sind urlaubsreif. 

Danke Sommer, dass du da warst, du hast uns 
Kraft gegeben für den Herbst, für die dunklen 
Wolken, die wir schon erahnen konnten.

SEPTEMBER 2021

Sie kommen, die Wolken…
Nun geht die Frage um, wie wir uns am besten 
von der Möglichkeit, draußen Sport machen zu 

können, verabschieden und uns unter den sich 
mal wieder veränderten Tatsachen aufstellen, 
umbauen, umräumen, Personal einsetzen. Und 
mit diesen Gedanken verabschieden wir uns die-
ses Jahr leider schneller vom Sommer, als das 
Jahr zuvor. Die Zahlen steigen, die Sorge wächst.

Aber unsere Mitglieder haben auch, so wie wir, 
sichtlich den Sommer genossen, das Angebot 
genutzt, sich sicher gefühlt bei uns. Die Sorge, 
dass Sportanlagen Superspreader- Anlagen 
sind, hat sich zum Glück nicht bewahrheitet 
und so können wir das erste mal überzeugt 
sagen:
„Nein, in Niedersachsen werden die Sportan-
lagen nicht mehr schließen müssen, genau 
so wenig wie Kitas und Schulen. Sport wird 
stattfinden können!“

Ein schöner zweiter Satz, er hat uns durch den 
Herbst begleitet.

OKTOBER/NOVEMBER 2021

Ich will nicht viel über den Herbst schreiben, 
aber eins ist mir im Gedächtnis geblieben, es 
beschreibt die verrückte Zeit:

In zehn Tagen hat sich drei mal die aktuelle 
Verordnung mit den dazugehörigen Regeln im 
Fitnessstudio geändert, also hatten wir hier im 
Aktivital vier verschiedene Versionen …. Rekord 
des Chaos!

4mal neue Aushänge, neue Standards zur 
Überprüfung des Einlasses, Protokollierung, In-
formation an die Mitarbeiter, an die Mitglieder. 
Wann kümmern wir uns endlich einfach wieder 
nur um den Sport??? Nun denn, die Saison 
läuft an, endlich mal wieder merken wir, dass 
auch vermehrt Interessenten und Sportwillige 
kommen, und - endlich sind auch wieder die 
Studenten da!

Man traut sich. Ich denke, unsere umsichtige 
Art beruhigt unsere Mitglieder, die Kurse 
werden gut gebucht, die Fläche wird verstärkt 
angenommen und so haben wir endlich mal 
wieder einen guten, lebendigen Herbst.

Schön.

Danke euch, die ihr uns zutraut, euch eine 
sichere Sportanlage bieten zu können, dass 
ihr euch wohlfühlt und gerne und regelmäßig 
unsere Sportangebote nutzt. Für euch wollen 
wir da sein!

DEZEMBER 2021

Dunkle Wolken, die Omikron-Welle fängt an 
sich deutlich bemerkbar zu machen. 

Der Weihnachtsmarkt macht auf – der Weih-
nachtsmarkt macht zu.

Die Geschäfte sind auf – die Geschäfte sind 
leer.

3 G-Nachweis für Arbeitnehmer

2G, 2G+, 2G für Nutzer der Sportanlagen, 
in den Räumlichkeiten, draußen, ab 14, ab 
Erwachsenenalter, Medizinische Maske, 
FFP2-Maske. Die Boosterwelle ist in vollem 
Gang.

Die „niedersächsische Winterruhe“ ist da.

Weihnachten – besinnliche Weihnachten? 
Nein, vorsichtige Weihnachten, testen, testen, 
testen

Silvester – 2022

JANUAR 2022

Trotz kolossal steigender Zahlen wird „nur“ 
die Winterruhe verlängert, die Teststrategie 
angepasst. Offensichtlich wird das Verspre-
chen, dass die sozial wichtigen Bereiche Kita, 
Schule und Sport nicht geschlossen werden, 
eingehalten – in allen Lockdowns waren wir 
mit die ersten bei der Schließung, die letzten 
bei der Öffnung. 

Hiermit verabschiede ich mich, hoffe und 
freue mich auf den Frühling, auf den Sommer!

In Verbundenheit und mit großer Dankbarkeit,
die Iris vom Aktivital

Unser Leben im  
Verein mit Corona 

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
95.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Heinicke
Lengericher Landstr. 30, 49078 Osnabrück

t 0541 - 9638599-0 

www.isotec-heinicke.de
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Der jährliche Bundeslehrgang der Deutschen Iaido Vereinigung (DIV) bietet nicht nur die Chance, 
deutlich intensiver zu trainieren, es gibt auch die Möglichkeit, zu Prüfungen anzutreten.

Bundeslehrgang 
mit Prüfung: Iaido

IAIDO

Die Reglementierungen zum Sportbetrieb 
änderten sich unter Corona-Bedingungen 
schnell und für einen Lehrgang dieser Art sind 
zudem verschiedene Bundesländer betroffen. 
Deshalb war die Freude groß, für das Jahr 
2021 doch noch im Oktober einen Termin und 
einen Ort zu finden, an dem ein Event möglich 
war. Die Iaido Abteilung des OSC „Hakushinkai 
Osnabrück“ nahm also gerne den Weg nach 
Elmshorn auf sich und verbrachte dort an-
strengende Tage (29.-31.20.2021). 

Nach dem Rückzug des bisherigen Präsi-
denten (Karl-Heinz Lübcke, 7. Dan, Kyoshi) 
aus dem aktiven Dienst wurde nun erstmalig 
ein neues Lehrgangskonzept gefahren, das 
eher „modulartig“ aufgebaut ist. Die Hoch-
graduierten im Verband übernahmen jeweils 
einzelne Module und setzen damit auch eigene 

Schwerpunkte. Dabei kamen nicht nur die Ba-
sisübungen zum Tragen, es wurden auch erst-
malig auf dieser Ebene „Kumitachi-Formen“ 
trainiert, die zwar „nur“ mit dem Holzschwert, 
aber dafür mit Kontakt unter kampfartigen 
Bedingungen ablaufen. Glücklicherweise stand 
Lübcke Sensei auch weiterhin zur Verfügung, 
sodass die Dan-Träger durch ihn ein binnendif-
ferenziertes Spezialtraining bekamen.

Aus der Osnabrücker Gruppe traten Iaidoka auch 
zur Prüfung an und wurden mit ausgezeichneten 
Leistungen graduiert: Jannika Künkele zum 2. Dan, 
Christian Haarmann zum 5. Dan.

Selbstverständlich kam die gesellige Seite 
nicht zu kurz – allzu lange hatte es keinen 
persönlichen Austausch auf Bundesebene 
mehr gegeben.
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DAHLER & COMPANY Osnabrück
Inh.: Sören Röttger Immobilien e. K.

Nikolaiort 5a | 49074 Osnabrück | Tel. 0541.76 09 99 00 | osnabrueck@dahlercompany.de
www.dahlercompany.com

Ich war ein halbes Wohnzimmer.
Bleiben noch viele andere Zimmer für neue Lebensträume.

Sie brauchen nicht mehr so viel Platz zum Wohnen, sondern mehr Freiraum zum Leben? 
Genau für solche Pläne präsentiert sich der Immobilienmarkt momentan geradezu ideal, 

denn noch halten sich die erzielten Verkaufserlöse stabil auf höchstem Niveau. Häuser und 
Eigentumswohnungen in besten Lagen werden zu Spitzenpreisen veräußert.

Vielleicht kennen wir bereits den Käufer, der genau Ihre Immobilie sucht. Gern erstellen 
wir als Gesprächsbasis eine kostenlose Marktwertermittlung Ihrer Immobilie, 

die für Sie mit keinerlei Verp� ichtungen verbunden ist. 

Neugierig? Dann testen Sie vorab unser Online-Bewertungstool.

AZ OSC BRücke.indd   1AZ OSC BRücke.indd   1 02.02.2022   10:13:4902.02.2022   10:13:49
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UNSERE 
HIGHLIGHTS
2021

Sensation perfekt! Im zweiten Jahr nach 

dem Aufstieg der GiroLive-Panthers in 

die erste Bundesliga durfte sich unser 

Team, nach der erfolgreichs
ten Saison 

der letzten 25 Jahre, Deutscher Vize-

meister der Toyota DBBL nennen.

Sensation perfekt! Im zweiten Jahr nach 

dem Aufstieg der GiroLive-Panthers in 

die erste Bundesliga durfte sich unser 

Team, nach der erfolgreichs
ten Saison 

der letzten 25 Jahre, Deutscher Vize-

meister der Toyota DBBL nennen.

„Osnabrück hat nach 1998 wieder eine National-
spielerin“ titelte die NOZ die Nominierung unserer 
Spielmacherin Jenny Strozyk in den Kader der 
A-Damen Nationalmannschaft, welche zu recht für 
Euphorie bei der Panthers Family sorgte.

Die Osnabrücker belegten bei den Deutschen 
Meisterschaften der Landesverbände im 
Beach Tennis den dritten Platz.

Foto: Fiba

Ende Januar wurde Frieda Bühner überraschend 
in den Kader der A-Damen Nationalmann-
schaft nachnominiert und durfte mit zur letzten 
EM-Qualifikationsrunde nach Riga fliegen.

Nach einem Quali-Krimi spielen die Mädels der A-Jugend nun in der Jugend-Bundesliga.
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Nach 2019 gab es nun zum zweiten Mal ein Budo-Festival in Osnabrück, bei dem verschiedene Kampfsport- bzw. Kampf-kunstgruppen ihre Disziplin vorstellten, erklärten und zu einem Mitmachtraining einluden.

Nach 2019 gab es nun zum zweiten Mal ein Budo-Festival in Osnabrück, bei dem verschiedene Kampfsport- bzw. Kampf-kunstgruppen ihre Disziplin vorstellten, erklärten und zu einem Mitmachtraining einluden.

Alexander Keil holte sich Titel bei 
den Niedersachsenmeisterschaften

Eine Stadt  
schrieb ein Buch!
Elke Opitz und die jüngsten Fußballspieler vom OSC erregten während des ersten Lockdowns mit einer 
großartigen Aktion Aufsehen und wurden somit Teil eines besonderen Projektes in Osnabrück.

Eine Stadt  
schrieb ein Buch!
Elke Opitz und die jüngsten Fußballspieler vom OSC erregten während des ersten Lockdowns mit einer 
großartigen Aktion Aufsehen und wurden somit Teil eines besonderen Projektes in Osnabrück.

Jasmin Heinrich erhielt a
uf der 

Landes- und Bundes-Danprüfung 

ihre Meisterurkunde.

Im Mai eröffnete das Corona- Testzentrum in der Wüste
Die ersten Drei der Tischt

ennis- 

Vereinsmeisterschaften 2021

Heinz-Dieter Brockmann Gedächtnis- 
turnier unter Coronabedingungen mit 
reibungslosem Ablauf.   
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Unsere starke Präsenz vor Ort: Mit 6 osnatel-Shops  
und über 40 Fachhandelspartnern sind wir  
auch ganz in Ihrer Nähe für Sie da.

osnatel.de/shops

 Nah  
und da

osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH | Postanschrift: Luisenstraße 16, 49074 Osnabrück

Internet und 
Mobilfunk aus 
Ihrer Region
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Das  
Aktivital-Team
stellt sich vor

Alma Mühlenbrock

° Yoga für Körper, Geist und Seele zur  
 Harmonie am Dienstag 18:00-19:30 Uhr  

° Yoga Vidya Reihe basiert auf der Grund- 
 lage des Hatha Yogas

° Rückenyoga oder Entspannung stehen  
 im Vordergrund

Birgit Wittenberg 

° 2003 Ausbildung zur Yoga Kursleiterin 

° 2007 Ausbildung Hormonyoga bei  
 Dinah Rodrigues persönlich

° 2014 Ausbildung zur Yoga Personal  
 Trainerin

Esther de Vries
Seit 1,5 Jahren „Cycling“ Trainerin im OSC.  
 
Spinning ist meine Leidenschaft. Ein einzig-
artiger Sport, bestes Training für Körper und 
Geist, gepaart mit Spaß, guter Atmosphäre, 
deftigen Beats und viel Schweiß.

Isabell Hesse

° Seit 2003 Fitness Instructor B-Lizenz 

° 2008 Hot Iron Instructor 

° seit 2010 Übungsleiterin für  
 Präventionssport Haltung und Bewegung   
 und Herz-Kreislauf-Training.

° Kurse: Hot Iron, BBP, Fatburner und  
 HIT Intervall. 
 
 Ich bin 55 und liebe es auch noch nach  
 beinah 20 Jahren Kurse zu geben ;-)

Andrea Brunnecke

°  Trainerin für Indoor Cycling

°  Andrea spinnt meistens am Freitag  
 um 17:00 Uhr 

Michael Noack

° Gelernter Sport und Fitnesskaufmann /  
 Fachwirt im Gesundheits- und Sozial- 
 wesen 

° Indoorcycling Instructor beim OSC 

° Crossfit®- Athlet und Coach aus  
 Leidenschaft 

° Seit über 13 Jahren im Fitness - und  
 Gesundheitsbereich tätig mit diversen  
 Lizenzen und Ausbildungen.

Ronny Imbrich

° Seit 2017 Kickboxen und später auch  
 MMA hier im OSC

° Übungsleiter für Jugend- und Erwachse- 
 nen-Training im Kickboxen

° Im KidsZ betreut er Freds Sportschule  
 und gibt Reha-Sport mit Kindern und  
 Jugendlichen

° Kurse im Aktivital: Fitnessboxen

Sarah Schnathorst

° Seit Januar 2022 neue Kurstrainerin im  
 OSC Aktivital
° Kurse: Strong Nation und Zumba

Jaqueline Bockstette

° Kurskoordination im OSC Aktivital seit  
 November 2021

° Kurse: Bodyworkout, Pilates, Reha-Sport,  
 Fit ab und Fitness AG`s

Janne Tiedemann

° Studentin für Deutsch und Sport

° Kurse: Zumba und Strong Nation

Lena Ales

° Baujahr 1969 aus Georgsmarienhütte 

° Trainerin im OSC Aktivital seit Juli 2021

° seit über 20 Jahren Trainerin

° Kurse: Strong Nation (Dienstag 9:00),  
 Lift (Donnerstag 9:00) und  
 Bodyworkout (Freitag 9:00)

Iris Greff 

° Lizenzierte Trainerin im OSC

° Kurse: Bodyworkout (mit Tube, Hanteln,  
 Flexi-Bar, Step)

° Fatburner-Kurse (Kombi aus Aerobic und  
 Step)

° Hot Iron – Lizenziertes Trainings- 
 programm (Langhantel-Workout)

° Bauch-Beine-Po (BBP) 

Anja Ziesche
Aktuelle Kurse:  
donnerstags Bodyworkout und HIIT

Anna Schneider

° 43 Jahre alt aus Georgsmarienhütte 
° Seit Juni 2021 im OSC Aktivital 

° Trainerin für Strong Nation,  
 Power Pilates, BBP

° Vertretung für Latino und Zumba
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Stellten Fragen zu den Ausbildungsberufen in der Region: Die Spielerinnen des OSC mit IHK-Ausbildungsberaterin Lena Thys (rechts).
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Wir suchen Mitarbeiter!Elektroniker/-in für Energie- und Gebäudetechnik/Elektroinstallateure

Durch unsere 24-Stunden-Rufbereitschaft
sind wir unter 0541 62062 immer für Sie da.
Aber nicht nur in Notfällen gilt: Fachkundige
Installation, Reparatur und Instandhaltung
gibt es nur beim ausgewiesenen Fachmann.

Meister- und Innungsfachbetrieb
Weinsberg ElektroTechnik

Atterstraße 64, 49090 Osnabrück
Telefon: 0541 62062, Telefax: 0541 62064
www.weinsberg-et.de, E-Mail: info@weinsberg-et.de!

FUSSBALL

Die Kabine ist für Fußballmannschaften 
vertrauter Begegnungsort. Vor und wäh-
rend eines Spiels spielen Motivation und 
Strategie hier wichtige Rollen. Genau diese 
Faktoren sind auch bei der Berufswahl sowie 
der Vorbereitung und Planung des eigenen 
Berufseinstiegs entscheidend. Dabei stehen 
das Aufspüren der eigenen Interessen und 
Talente ebenso wie Einkommenschancen 
und Karrieremöglichkeiten im Vordergrund.

Diese und weitere Fragen junger Fußballe-
rinnen beantwortete die IHK jetzt in einem 
„Kabinengespräch“ beim Osnabrücker Sport-
club (OSC). „Mit unseren Kabinengesprächen 
gehen wir dorthin, wo sich junge Menschen 
in ihrer Freizeit aufhalten. In dieser lockeren 
Atmosphäre beantworten wir Fragen zum 
Ausbildungsalltag, zu einzelnen Berufen oder 
potentiellen Ausbildungsbetrieben in der Regi-
on“, so Juliane Hünefeld-Linkermann aus der 
Leitung des IHK-Geschäftsbereichs Aus- und 
Weiterbildung.

„Wir freuen uns sehr, mögliche Berufe und die 
damit verbundenen Karrieremöglichkeiten in 

der Region in den Fokus unserer Sportlerin-
nen und Sportler zu rücken“, ergänzte Sascha 
Bartsch, OSC-Geschäftsführer. Gerade für 
junge Nachwuchstalente sei es wichtig, Per-
spektiven außerhalb des Sports zu erhalten. 
Die duale Karriere bezeichne schließlich nicht 
nur das Nebeneinander von betrieblicher 
Ausbildung und Berufsschule, sondern auch 
von sportlicher Laufbahn und beruflichem 
Standbein.

IHK-Ausbildungsberaterin Lena Thys stellte 
beim OSC jetzt der U17-Juniorinnen-Fuß-
ballmannschaft die mit einer betrieblichen 
Ausbildung verbundenen Entwicklungs-
möglichkeiten vor. „Für den Berufseinstieg 
und eine Karriere in der Wirtschaft ist kein 
Studium nötig. Die duale Ausbildung bietet 
gute Perspektiven für Schulabgänger, die 
spannende und zukunftsfähige Arbeitsbe-
reiche suchen, in der Region bleiben und ihr 
eigenes Geld verdienen möchten“, so Thys. 
Dafür sei jedoch eine praxisnahe Berufsorien-
tierung erforderlich. Hier setzt das „Kabinen-
gespräch“ an. Vor ihrem Training hatten die 
Sportlerinnen so die Möglichkeit, sich über 

den Ausbildungsalltag in bestimmten Berufen 
und Karrieremöglichkeiten zu informieren. Im 
Fokus des Kabinengespräches standen die 
Berufe Sport- und Fitnesskaufmann/-frau, 
Gestalter/in für visuelles Marketing und Ver-
anstaltungskaufmann/-frau.

Am „Kabinengespräch“ interessierte Vereine 
können sich an die IHK wenden.

Ansprechpartnerin: IHK, Lena Thys,  
Tel.: 0541 353-454,  
E-Mail: thys@osnabrueck.ihk.de

„Kabinengespräch“ zur dualen Ausbildung
IHK ZU GAST BEI U17-JUNIORINNEN-FUSSBALLMANNSCHAFT DES OSC
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Atmosphäre und Funktionalität, Wärme und Ambiente - Ihr Fußboden ist mehr als nur ein Bodenbelag. Fachmännisch ausgewählt und 
verlegt wirkt er sich postitiv auf das Wohngefühl und das Raumklima aus. Umso besser, wenn auch die Umwelt von Ihrer Wahl profitiert 
- für heute und die Zukunft!

Wir unterstützen Sie dabei.

Rehmstr. 2 | 49080 Osnabrück | www.fussboden-grass.de

Bei den Landesverbandsmeisterschaften 
Niedersachsen im Cyclo-Cross 2021-22 am 
28.11.2021 gewann der 11-jährige Leander 
Topp aus Bad Essen den Landestitel der U13 
in Osnabrück-Gretesch.

Seit Oktober 2021 fährt er für den Osnabrücker 
Sportclub in den Geländedisziplinen Cyclo-Cross 
(Querfeldein) und XCO (Mountainbike Cross- 
Country). Als Lauf der Weser-Ems-Cup Renn-
serie konnte sich Leander bereits einige Male 
mit seinem Rennkollegen Matti Hannöver aus 
dem Traditionsverein RSG Lohne Vechta e.V. 
messen. Den Weser-Ems Serienauftakt in Syke 
gewann Leander im September, während sich 
Matti in Lohne, Pr. Oldendorf und Oldenburg 
gegen Leander als Zweiten durchsetzen 
konnte. Es sollte also wieder spannend wer-
den. Nach einem soliden Start bergauf fuhr 
Leander gleich an die Spitze der Gruppe von 
13 Jugendlichen und konnte seine Führung 
dieses Mal gut halten. Damit verdiente er sich 
nach 11:30 mm:ss den Sieg als Landesmeister 
Niedersachsen und freute sich besonders, weil 
sich der diesjährige Wechsel von Nordrhein 
Westphalen zurück in das Heimatbundesland 
Niedersachsen nun doppelt gelohnt hat. Matti 

Hannöver kam als Zweiter und Jelde Fang-
mann, ebenfalls von der RSG Lohne Vechta 
e.V., als Dritter ins Ziel. In Osnabrück fühlte sich 
Leander offensichtlich sehr wohl: „Es war toll, 
dass so viele Zuschauer an der Strecke ange-
feuert haben. Die Strecke war auch toll, weil sie 
kurvig und hügelig war.“

Ganz unbekannt war der OSC für Leander 
nicht. Bereits vor einigen Jahren war er mit sei-
nen Brüdern aktiv in der Kindersportschule mit 
dem damaligen Trainer Bernhard Siefker. Das 
Konzept der OSC Kindersportschule KiSS ging 
voll auf. Das grundlegende, sportartenunspe-
zifische Training schult die Kinder umfassend, 
um eine solide Grundlage für eine spätere 
Spezialisierung in einer Sportart zu legen. 
Noch dazu hat es den Kindern immer sehr viel 
Spaß gemacht, auf wöchentlich wechselnden 
Parcours zu klettern und sich spielerisch mit 
diversen Sportgeräten zu bewegen. Der Toas-
ter war immer besonders beliebt: hier turnten 
die Kinder auf zwei riesigen, aufrechtstehenden 
Matten. Auch im Wasser wurde trainiert. Die 
breite Sportausbildung prägt weiterhin. Neben 
dem Radsport schwimmt Leander schon seit 
vielen Jahren in der DLRG, macht Kampfsport 

und spielt Tennis sowie Schach im Verein. Die 
Kindersportschule öffnet den Jüngsten sämtli-
che Türen in alle Sportarten und vermeidet Ver-
letzungen und Entwicklungsstörungen durch 
zu frühe, einseitige Spezialisierungen.

Von der OSC Kindersportschule KiSS 
zum Landestitel Cyclo-Cross
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Start des neuen Kurs am 17.02.22 

5 Treffen im Tanzraum des KidsZ 

donnerstags von 17:00 – 18:15 Uhr 

Kosten 28,- Euro 
 

*Weitere Starttermine am 24.03. und 12.05. 
 

Eine Mitgliedschaft ist nicht erforderlich! 
Anmeldung gerne per E-Mail an kidsz@kidsz.de  

 

 
  

Kinderyoga  
fördert die Gesundheit  
und noch vieles mehr: 

 
* Körperwahrnehmung         

* Beweglichkeit            
* Gleichgewicht 
* Körperhaltung   
* Konzentration    
* Koordination    

* Selbstvertrauen      
*Selbstbewusstsein  

* Entspannung  
*Massagen  

*Entspannungsgeschichten 
* Achtsamkeit    

* Hilfsbereitschaft  
 

 

04.-08.04. 
Das Ostercamp

18.-22.07. 
Das Sport- und Kreativcamp

25.-29.07. 
Das Sportkarussell

01.-05.08. 
Das Sommercamp

22.-24.08. 
Das kleine Sportkarussell

24.-28.10. 
Das Herbstcamp
Diese verlässlichen Camps sind für Vor- und 
Grundschulkinder. Täglich von 08 bis 16 Uhr.

Möchtest du unsere Räumlichkeiten 
im KidsZ mieten?

 Du möchtest dich mit der Krabbelgruppe 
regelmäßig treffen? 

Du möchtest am Wochenende einen 
Kindergeburtstag feiern? 
 
Wir haben eine Menge Platz!

Du bestimmst das Programm ... ob Hockey-
spielen, Tanzen, Toben, Laufradfahren oder 
Basteln. 
 
Stelle dir die Räumlichkeiten nach deinen 
Bedürfnissen selber zusammen. 
Eine Bildergalerie findest du unter www.kidsz.de.

Hast du noch weitere Fragen oder möchtest 
du bei uns Räume reservieren?
Dann melde dich unter 0541 5805777-29 
oder schreibe eine E-Mail an kidsz@kidsz.de
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15:00 15:00
15:15 15:15
15:30 15:30
15:45 15:45
16:00 16:00
16:15 16:15
16:30 16:30
16:45 16:45
17:00 17:00
17:15 17:15
17:30 17:30
17:45 17:45
18:00 18:00
18:15 18:15
18:30 18:30
18:45 18:45

Bambini  
Kickers            
(ab 5 J.)

Bambini  
Kickers                                       
(ab 5 J.)

Bambini  
Kickers                        

Wichtige Info:                                                                                                           
Die lila gekennzeichneten Kurse sind über die OSC App buchbar.                                     

Die Anmeldung bei den grünen und gelben Kursen läuft über kidsz@kidsz.de.                                  
Bei Anfragen für die Bambini Kickers meldet euch bitte bei elke.opitz-osc@gmx.de.                     

Inliner fahren 
mit Jaco                                            
(keine 

Anfänger)

 Reha Sport  
Psychomotorik  

mit Ronny         
(7-9 J.)

Jazz Dance    
mit Therese                

(3-5 J.)

 Reha Sport  
Orthopädie            
mit Ronny       
(ab 10 J.)

Freds 
Sportschule                                      

(3-5 J.)

Freds 
Sportschule 
(Vorschule            
+ 1. Klasse)

Montag

Freds 
Sportschule         

(2.-4. Klasse)

    Sportangebot für Kinder im OSC ab Januar                                                                                                                                                               
Dienstag

 Reha Sport  
Psychomotorik  

mit Ronny         
(4-6 J.)

Freds 
Sportschule         

(2.-4. Klasse)

Freds 
Sportschule 
(Vorschule            
+ 1. Klasse)

Leichtathletik 
mit Anouk                      

(5-9 J.)

Leichtathletik 
mit Anouk            
(10-14 J.)

Jazz Dance    
mit Therese              

(6-9 J.)

 Reha Sport  
Psychomotorik  

mit Ronny         
(4-6 J.)

Mittwoch

Freds 
Sportschule                                      

(3-5 J.)

Freds 
Sportschule                                      

(3-5 J.)

Inliner fahren 
mit Jaco                                    

(Anfänger)

Jazz Dance    
mit Therese              
(10-14 J.)

Einrad fahren       
(Fortge-     

schrittene)

Einrad fahren       
(Anfänger + 

Fortge-     
schrittene)

Donnerstag

Bambini  
Kickers                        
(ab 4 J.)

Freitag
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15:45 15:45
16:00 16:00
16:15 16:15
16:30 16:30
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18:30 18:30
18:45 18:45
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(ab 5 J.)

Bambini  
Kickers                        

Wichtige Info:                                                                                                           
Die lila gekennzeichneten Kurse sind über die OSC App buchbar.                                     

Die Anmeldung bei den grünen und gelben Kursen läuft über kidsz@kidsz.de.                                  
Bei Anfragen für die Bambini Kickers meldet euch bitte bei elke.opitz-osc@gmx.de.                     
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+ 1. Klasse)
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(2.-4. Klasse)

    Sportangebot für Kinder im OSC ab Januar                                                                                                                                                               
Dienstag

 Reha Sport  
Psychomotorik  

mit Ronny         
(4-6 J.)

Freds 
Sportschule         

(2.-4. Klasse)

Freds 
Sportschule 
(Vorschule            
+ 1. Klasse)

Leichtathletik 
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Jazz Dance    
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(6-9 J.)

 Reha Sport  
Psychomotorik  
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(4-6 J.)

Mittwoch

Freds 
Sportschule                                      

(3-5 J.)

Freds 
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(3-5 J.)

Inliner fahren 
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(Anfänger)

Jazz Dance    
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(10-14 J.)
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(ab 4 J.)

Freitag

MO DI MI DO FR

09:30 09:30
bis bis

10:15 10:15

10:30 10:30
bis bis

11:15 11:15

15:30 15:30

bis bis

16:15 16:15

16:30 16:30

bis bis

17:15 17:15

Die Sicherheit steht bei uns im KidsZ an oberster Stelle.                                    
Achtung: Hier gilt die 2G+ Regel für Erwachsene.                                                                    

Das bedeutet, ihr könnt als Geboosterte oder doppelt Geimpfte + negativen Test 
oder als Genesene + negativen Test zu uns kommen. Bis zum Abschluss der Stunde 

darf das Testergebnis nicht älter als 24 Stunden sein.                                                                                                                                                    
Dies gibt uns allen noch mehr Sicherheit und ein gutes Gefühl.                                                                                                                                             

Es werden sehr viele Personen in einem Raum sein                                                                              
und es wird auch gesungen werden.                                                                                                                           
Wir hoffen auf euer Verständnis.                                                                                                                                                 

Wichtig: Ihr meldet euch für jede Stunde separat an.                                                                 
Eine Begleitperson pro Kind.

Bewegungslandschaft

Krabbel- 
sport             

6-18 Mo.

Welten- 
bummler              

1-4 J.               

Welten- 
bummler              

1-4 J.               

Das große Schiff darf erkundet werden.                                                                                             
Sucht euch einen Wunschkurs aus und bucht diesen einzelnen Termin                                       

ganz einfach in unserer "OSC News" App.                                                                                                          
Dann seid ihr dabei.               
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1-4 J.               
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bummler              
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1-4 J.               

Entdecker- 
kids                       

ab 4 J.                              
OHNE ELTERN             

Krabbel- 
sport             

6-18 Mo.
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bummler              

1-4 J.               
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bummler              

1-4 J.               
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1-4 J.               
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bummler              

1-4 J.               

Welten- 
bummler              

1-4 J.               

Entdecker- 
kids                       
1-4 J.                             

MIT ELTERN           

Krabbel- 
sport             

6-18 Mo.
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Früh lernen, spät spezialisieren.                                    

Das macht die Freds Sportschule so besonders! 
 

Was heißt das genau? 
- Eine breite motorische Grundausbildung angepasst  

an den Entwicklungsstand 
- Ein sportartenübergreifender Unterricht zum Entgegenwirken  

einer einseitigen Spezialisierung 
- Mit Spiel und Spaß und ohne Leistungsdruck wird Koordination,  

Kraft und Beweglichkeit gefördert 
 

Um das gewährleisten zu können, trainiert euer Kind: 
- In einer festen Gruppe  

- Eingeteilt nach Alter und Entwicklungsstand 
- Vielseitig und mit immer neuen Schwerpunkten 

- Über Jahre begleitet, beobachtet und individuell gefördert  
von unseren qualifizierten Trainern 
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Ole Kladde bei den EFC-Turnieren – gegen den russischen 
Fechter sollte er leider am Ende, wenn auch durchaus achtbar, 
11:15 verlieren und ausscheiden. 
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Nach dem Jugend-Degen-Turnier in Braunschweig:  
‚Erfolgreiche OSC Fechterinnen und Fechter mit Trainer  
Mered Pagalov und Fechter Ole Kladde als Kampfrichter; 
U20: Tessa Wietheuper, Hendrik Wiese; U15: Konrad Hell-
mich; U13: Maja Chami, Richard Hellmich, Theo Middendorf

Ihr Energiefairsorger 
in der Region

Jetzt Angebot 
anfordern 

www.behrenswerth.de

Neue Einträge im „Fechtpass“,  
nicht nur im Impfpass
Zwar finden Wettkämpfe pandemiebedingt 
momentan nur unter aufwändigeren Um-
ständen und Hygienemaßnahmen statt oder 
werden vollständig abgesagt. Unsere Fechter 
und Fechterinnen suchen aber auch in dieser 
Situation immer die bestmögliche Reaktion – 
und nahmen so in den letzten Monaten einige 
Gelegenheiten wahr, auswärts alte und neue 
Turnierbekannte zu treffen.

Sowohl bei Turnieren für die niedersächsische 
Rangliste als auch bei großen, internationalen 
Wettkämpfen um Bundes- und europäische 
Punkte im In- und Ausland sammelten sie 
Medaillen und Erfahrung.

So erkämpften Hendrik Wiese, Tessa Wietheu-
per (beide U20), Konrad Hellmich (U15), Richard 
Hellmich, Theo Middendorf, Maja Chami (alle 
drei U13) erste und zweite Plätze bei nieder-
sächsischen Turnieren. Tessa, Hendrik, Ole 
Kladde (U17), Simon Höwekenmeier (U17) woll-
ten es jedoch wissen und nahmen dazu auch 
größere Herausforderungen an, die Bundesrang- 
listenturniere. Hier seien besonders Tessas 
als gut zu wertende Platzierung als 32. beim 
U20-Bundesturnier in Offenbach zu nennen und 
vor allem Oles hervorragender 9. Platz in Hei-
denheim. Der lang gewachsene Ole konnte denn 

seinen Aktionsradius sogar noch erweitern:  
Als einer der 20 Besten seiner Altersklasse in 
Deutschland durfte er auf den U17-Ranglisten-
turnieren der European Fencing Confederation 
(EFC) in Bratislava/Slowakei und Grenoble/
Frankreich fechten. Auf internationalem Parkett 
sammelte er unter etwa 300 Teilnehmern viel Er-
fahrung und kämpfte sich sehr solide jeweils bis 
in das Mittelfeld. Der Weg und die (Trainings-)
Mühe hatten sich also gelohnt.

Wie es andernorts auch passiert ist, mussten 
leider auch wir „unser“ großes U17-Bundesrang- 
listenturnier im Damen- und Herrendegen, das 
die Fechtabteilung traditionell jährlich im Januar 
ausrichtet, pandemiebedingt relativ kurzfristig 
auf einen späteren Zeitpunkt verschieben. Das 
für 26.-27.2.2022 geplante Niedersachsenturnier 
(U11-U20) und die niedersächsischen Landes-
meisterschaften (U13-U20) am 12./13.3. werden 
hoffentlich bei uns stattfinden können. 

Bei allen organisatorischen Unsicherheiten 
und Erschwernissen freuen wir uns jedoch, 
dass wir zu Beginn dieses Jahres wenigstens 
wieder Turnierreifeprüfungen für unsere 
und andere engagierte, niedersächsische 
Fechtanfänger und -anfängerinnen verschie-
denen Alters durchführen durften.

Besonders glücklich sind wir allerdings darüber, 
dass auch unser Training unter Einhaltung aller 
aktuellen Hygienemaßnahmen weiterhin „wie 
früher“ stattfinden kann – wer mit dem Neujah-
resvorsatz vielleicht doch (noch) nicht so ganz 
ins Schwarze getroffen hat oder anderweitig neue 
Leute treffen will, ist also herzlich willkommen, 
einmal das Fechten auszuprobieren. Egal ob 
8-jähriger oder 88-jähriger Mensch, in Form oder 
nicht, eher wettkampf- oder spaßorientiert – mel-
det Euch bei Hendrik Wiese (Tel. 0157-39646137), 
Michael Kladde (Tel. 0179-5046773) oder unter 
fechten@osnabruecker-sportclub.de und verein-
bart einen Termin fürs Probetraining.

Ann Jeanine Braband (Pressewartin)
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am blumenhaller weg
osnabrück

...seit 80 Jahren!
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in Tapeten,

Farben und

Teppichböden
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Fortan zusammen an der Seitenlinie aktiv: die OSC-Damen-Trainer Meik Schwegmann (l.) und Thomas Kastrup.

Neuer Meistergrad 
zum Jahresende

Weichen für die Zukunft gestellt

Am Samstag, den 11.12.2021, stellte sich 
der OSC Sportler Till Schmale einer ganz 
besonderen Prüfung auf der Landes- und 
Bundesebene. 

Unter den wachsamen Augen der Prüfer The-
kla Oetjens Breitenfeld, Christian Senft und 
Rainer Tobias stellte er sich coronabedingt 
den gestellten Anforderungen online über ein 
aufwendiges Zoommeeting.

Im Vorfeld mussten Trainer und Unterstützer 
die Halle vorbereiten, so dass die Prüfer den 
Sportler Till von unterschiedlichen Seiten 
einschätzen konnten.

Mit Hilfe von Tablets und Laptops wurde er 
bei seinen Übungen von unterschiedlichen 
Perspektiven gefilmt.

Till hatte sich auf diesen Tag lange und inten-
siv mit Unterstützung seiner Vereinskollegen 
vorbereitet.

Till überzeugte in den Bereichen Formen, 
Einschrittkampf sowie in den Bereichen 
Wettkampf, Selbstverteidigung und Bruchtest 
voll und nahm nach Stunden des Wartens 
voller Stolz seine erste und wohlverdiente 

Meisterurkunde entgegen und Tage später 
den Schwarzgurt, der traditionsgemäß von 
den Trainern überreicht wurde.

So endete das Jahr 2021 mit einem Highlight 
und wurde am selben Wochenende durch 
eine zusätzliche Gürtelprüfung, an der 30 
Sportler der OSC Taekwondo Abteilung erfolg-
reich teilnahmen, abgerundet.

Die Fußballabteilung hat die Weichen für die  
Zukunft gestellt: während sich die Regional- 
ligadamen um weitere Unterstützung im 
Trainerteam freuen dürfen, werden die Be-
zirksligaherren ab dem Sommer von einem 
neuen Trainerteam geführt. 

Das Trainerteam der Regionalligadamen 
des OSC unterstützt seit Januar 2022 Meik 
Schwegmann. Der 38-Jährige ist in und um 
Osnabrück äußerst bekannt: bis Mitte Novem-
ber 2021 trainierte Schwegmann mehr als 
fünf Jahre lang erfolgreich die Oberligadamen 
von Blau-Weiss Hollage. „Trotz der Konkur-
renzsituation zwischen dem OSC und Hollage 
in den letzten Jahren hatten wir immer ein 
ausgesprochen gutes Verhältnis. Umso mehr 
freue ich mich daher auf die Zusammenarbeit 
mit Meik. Wir haben eine ähnliche Auffassung 
vom Fußball und wollen den OSC zu einer 
Top-Adresse in der Regionalliga machen“, so 
Thomas Kastrup, der neben der Regionalliga-
mannschaft auch die sportliche Leitung für die 
gesamte Damen- und Mädchenabteilung beim 
Osnabrücker SC verantwortet. „Der OSC und 
allen voran Thomas haben in den vergangenen 
Jahren tolle Arbeit geleistet. Diesen Weg möch-
te ich mit meinem Know-how unterstützen und 
zudem selbst einige Vorstellungen einbringen. 
Unsere gemeinsamen Gespräche waren 
von Anfang an äußerst vertrauensvoll und 
zielorientiert“, sagt Schwegmann. Unterstützt 
wird das Trainerduo nach wie vor vom Funkti-

onsteam um Thorsten Cloidt (Teammanager), 
Stefan Kruthaup (stellvertretender Vorstand 
der Fußballabteilung) und Tanja Meyknecht 
(Betreuerin). „Der Damen- und Mädchenfußball 
beim OSC ist personell sehr gut aufgestellt und 
verfügt zudem über eine tolle Nachwuchsarbeit, 
von der das Regionalligateam bereits profitiert 
hat und auch zukünftig noch profitieren wird. 
Ich musste auch aufgrund dessen nicht lange 
über meine Zusage für den OSC nachdenken“, 
so Schwegmann abschließend. 

Bei der ersten Herrenmannschaft des OSC 
steht im Sommer eine grundlegende Verände-
rung an: Can Özalp, der bisher die U17-Junio-
ren leitet, übernimmt mit seinem Trainerteam 
das Herrenteam in der Bezirksliga. Gentrit Bu-
jupi (Co-Trainer), Iwan Woronkow (Torwarttrai-
ner), Marco Lautenschläger (Teammanager) 
sowie Marcel Kuhr (Betreuer) folgen Özalp. 
„Can und sein Team haben in den letzten Jah-
ren tolle Arbeit geleistet. Wir hoffen, dass sich 
diese Arbeit ab der neuen Saison dann auch 
positiv auf unser Herrenteam auswirkt und 
wir die oberen Tabellenregionen in den Blick 
nehmen können“, sagt Jörg Greiwe, sportlicher 
Leiter der Mannschaft. Gleichzeitig bedankt 
sich Greiwe bei Tim Stein, der seit Sommer 
2016 Trainer der ersten Herrenmannschaft 
ist und Andre Loch, der Tim Stein seit 2019 
als Co-Trainer unterstützt. „Tim hat uns in die 
Bezirksliga geführt und dort etabliert. Wir sind 
ihm deshalb zu großem Dank verpflichtet. Wir 

haben uns für die neue Saison aber bewusst zu 
einem Neuanfang entschieden und wollen da-
mit zugleich ein Zeichen an die Jugend senden.“

Zur neuen Saison werden einige Spieler aus 
der U19 zum Bezirksligakader der Herren 
stoßen. Die U19 kann als Tabellendritter der 

Bezirksliga auf eine ordentliche Hinrunde 
blicken, ebenso wie die U17 als Tabellen-
zweiter der Bezirksliga. Die U15 sorgt in der 
Landesliga geradezu für Furore und steht bei 
zwei Spielen weniger punktgleich mit dem 
Spitzenreiter BV Cloppenburg auf dem zwei-
ten Tabellenplatz. 
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Unsere B-Juniorinnen grüßen derzeit mit weißer 
Weste verlustpunktfrei von der Tabellenspitze 
der Niedersachsenliga und haben damit den Auf-
stieg in die Bundesliga weiterhin fest im Visier. 

Doch der Reihe nach. In das Jahr 2021 konnte 
unsere Mannschaft aufgrund der coronabeding-
ten Auflagen erst Ende Mai starten. Nachdem 
man in der abgebrochenen Spielzeit 2020/21 
zum Vertreter Niedersachsens an den Auf-
stiegsspielen zur Bundesliga bestimmt worden 
war, verblieben somit lediglich drei Wochen zur 
Vorbereitung auf die anstehende Relegation. 
Da gerade die Mannschaften aus Vereinen mit 
einem Nachwuchsleistungszentrum bereits seit 
Jahresanfang wieder in einen geregelten gemein-
samen Trainingsbetrieb zurückkehren konnten, 
lag in diesem Umstand schon ein gewisser 
Wettbewerbsnachteil, den anzunehmen man 
sich aber keinesfalls scheute. Spürbar war dieser 
Nachteil aber dennoch bereits im ersten Vorbe-
reitungsspiel nach lediglich einer Trainingswoche, 
als man beim Bundesligaspitzenteam des FSV 
Gütersloh eine empfindlich deutliche Niederlage 
einstecken musste. Es folgten eine weitere 
Niederlage bei der Bundesligamannschaft 
aus Aurich sowie abschließend ein 7:1-Erfolg 
gegen die zweite Damenmannschaft des TuS 
Neuenkirchen. Dass das letztere Spiel kein Grad-
messer sein würde, wurde unserer Mannschaft 
auf heimischer Anlage schonungslos im ersten 
Relegationsspiel gegen den späteren Aufsteiger 
Holstein Kiel aufgezeigt, in dem man mit 0:6 das 
Nachsehen hatte. Dass die Formkurve dennoch 
nach oben zeigte und sich die Mühen der ersten 
von Amts wegen zugelassenen Trainingswochen 
des Jahres allmählich bezahlt machten, konnte 
unsere Mannschaft im abschließenden Relega- 
tionsspiel beim Eimsbütteler TV in Hamburg un-
ter Beweis stellen, das mit 3:2 gewonnen werden 
konnte.

Anschließend folgte der im Sommer in allen 
Jugendmannschaften übliche Umbruch. Sieben 
Spielerinnen verließen uns in Richtung Damenbe-
reich. Daneben konnten aber auch gleichermaßen 
sieben Top-Talente aus der Region begeistert 
werden, fortan für den OSC die Schuhe zu schnü-
ren. Dass eine solche Werbeaktion auch unter 
allen Widrigkeiten der Corona-Pandemie glückte, 
ist sicherlich nicht selbstverständlich, zeigt aber 
einerseits auf, inwieweit der OSC gewillt ist, die für 
die Region Osnabrück bestehende Lücke im leis-
tungsorientierten Mädchenfußball zu füllen, sowie 
andererseits, inwieweit dieses Angebot bereit-
willig angenommen wird. Ausschlaggebend für 
den derzeitigen Erfolg ist aber nicht in allererster 
Linie die Leistungsorientierung, sondern vor allem 
die mannschaftliche Geschlossenheit, die ein 
wesentliches Kennzeichen unserer Mannschaft 
ist. Ebenso herrscht innerhalb der Elternschaft ein 
gutes Miteinander, wobei wir ohne die Unterstüt-
zung der Eltern letztendlich auch aufgeschmissen 
wären, da sie Woche für Woche zahlreiche Stun-
den opfern, um ihre Kinder aus einem Gebiet, das 
sich von Fürstenau bis Rödinghausen sowie von 
Dinklage bis Dissen erstreckt, zum Training und 
zu den Spielen zu fahren.

Aufgrund der coronabedingt siebenmonatigen 
Spielpause entschloss sich das Trainerteam 
dazu, im Übergang zur Saison 2021/22 auf die 

sonst übliche Sommerpause zu verzichten und 
stattdessen die Vorbereitung auf die kommende 
Spielzeit akribisch unter Einbezug zahlreicher 
Testspiele voranzutreiben. Nicht zuletzt galt es 
von den sieben Neuzugängen fünf Spielerinnen, 
die noch für die U15 spielberechtigt wären, 
darauf vorzubereiten, fortan gegen Gegnerinnen 
anzutreten, die zuweilen zwei bis drei Jahre 
älter, als sie sind. Da man nun aber bereits in 
der Vorsaison an der Bundesliga geschnuppert 
hatte, setzte man sich erneut höchste Ziele. 
Dass diese realistisch scheinen, zeigte sich be-
reits in den Vorbereitungsspielen. Von dreizehn 
Spielen konnten neun gewonnen werden und 
lediglich drei Partien gingen verloren. Höhe-
punkte waren hier sicherlich die relativ knappen 
Niederlagen gegen die U17 des FSV Gütersloh, 
derzeit Tabellenführer der Bundesliga West/
Südwest, sowie die U17 des SV Meppen, derzeit 
Tabellenführer der Bundesliga Nord/Nordost. 
Weiterhin konnte die U16 von Hannover 96 3:2 
geschlagen werden und gegen die U16 des FSV 
Gütersloh reichte es zumindest zu einem Unent-
schieden. Förderlich für den mannschaftlichen 
Zusammenhalt war sicherlich ein gemeinsames 
Wochenende am Niederrhein, bei dem die 
äußerst ambitionierten Mannschaften Adler 
Osterfeld aus Oberhausen sowie TUSA Düs-
seldorf deutlich geschlagen werden konnten. 
Dass infolge dieser Testspielergebnisse der FC 
Schalke 04 sein gegen uns anberaumtes Vor-
bereitungsspiel kurzfristig absagte, nahmen wir 
mit einem Augenzwinkern hin. Zum Abschluss 
der Vorbereitung folgte dann noch ein intensives 
Trainingslager in Damme, nach dem man der 
neuen Spielzeit voller Zuversicht entgegenbli-
cken konnte.

Zum Start in die Niedersachsenligasaison 
2021/22 setzte es auch gleich einen Auftakt 
nach Maß. Im Auswärtsspiel beim MF Göttingen 
konnte ein 9:0-Sieg eingefahren werden. Hart 
umkämpft war hingegen das folgende Spiel auf 
schwer bespielbarem Boden bei der JSG Bunnen, 
bei dem man sich das Leben in der zweiten Spiel-
hälfte vor allem selbst schwer machte, sodass die 
2:1-Führung mit großer Erleichterung über die Zeit 
gebracht wurde. Relativ ungefährdet konnte man 
dagegen anschließend 4:0 beim TSV Bemerode 
in Hannover gewinnen, bevor es zu einem ersten 
Duell mit einem selbsternannten Titelkandidaten 
kam, in dem auf heimischer Anlage der relativ 
zahnlose Krusenbuscher SV aus Oldenburg aller-
dings mit 4:1 in die Schranken verwiesen werden 
konnte. Anschließend folgte die erste Runde im 
Niedersachsenpokal bei der U15 des SV Meppen, 
wobei die Partie 1:3 verloren ging, sodass der 
Traum des Pokalsieges bereits früh ein Ende 
fand. Während die Meppenerinnen, angetrieben 
auch von unserer starken Testspielvorstellung im 
Sommer gegen deren eigene U17, kämpferisch 
alles in die Partie hineinwarfen, konnte unsere 
Mannschaft an diesem trüben Donnerstagabend 
nicht annähernd an das eigene Leistungspotential 
anknüpfen, sodass man zähneknirschend eine 
verdiente Niederlage hinnehmen musste. Ein an-
deres Gesicht zeigte unsere Truppe aber bereits in 
einem für die Herbstferien anberaumten Testspiel 
gegen die U16 von Borussia Mönchengladbach, 
das völlig verdient 3:1 gewonnen wurde, wonach 
man mit einem ungefährdeten 3:0 beim ATSV 
Scharmbeckstotel in der Liga die Erfolgsserie fort-
führte. Zum Jahresabschluss standen dann auf 
heimischer Anlage zwei Partien gegen die ärgsten 
Verfolger auf dem Programm. In hart umkämpf-

ten Begegnungen konnten zunächst die U16 der 
SpVg Aurich 3:1 sowie in der Folgewoche die Con-
cordia aus Emsbüren sogar 5:1 geschlagen wer-
den. Die Tabelle der Niedersachsenliga führen die 
Mädels des OSC somit bereits mit acht Punkten 
Vorsprung an, wobei die nicht aufstiegsberechtig-
te U16 aus Aurich aufgrund eines Nachholspiels 
noch auf fünf Zähler heranrücken kann.

Damit die Erfolgsserie auch in der Rückrunde fort-
gesetzt und zum Saisonende möglichst nicht nur 
eine erneute Teilnahme an den Relegationsspie-
len, sondern der Aufstieg in die Bundesliga erreicht 
werden kann, befindet sich unsere Mannschaft 
bereits seit dem 10.01. in der Vorbereitung, wobei 
für die Testspiele nahezu ausnahmslos gestande-
ne Bundesligisten als Gegner gewonnen werden 
konnten. Auch wenn die ersten beiden Spiele bei 
Hannover 96 sowie der SGS Essen doch recht 
deutlich verloren gingen, zeigt unsere Mannschaft 
dennoch gute bis sehr gute Ansätze, die Lust auf 
mehr machen. Bereits im dritten Vorbereitungs-
spiel beim Tabellenführer der Bundesliga West/
Südwest, dem FSV Gütersloh, konnte nun auch 
jüngst ein viel umjubeltes und keinesfalls unver-
dientes 2:2-Unentschieden erzielt werden. Da uns 
zum Saisonende neun Spielerinnen in Richtung 
Damenbereich verlassen werden, läuft auch die 
Planung für die kommende Spielzeit bereits auf 
Hochtouren und einige talentierte Gastspielerin-
nen konnten schon im Training begrüßt werden. 
Ebenso ziehen wir einmal wöchentlich die talen-
tierten Spielerinnen aus unserer U15 zu unserem 
Training hinzu. Es bleibt wie immer spannend und 
es gibt weiterhin viel zu tun. Also packen wir‘s an!

Das Trainerteam der B-Juniorinnen

Die B-Juniorinnen des OSC
NIEDERSACHSENLIGA
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Ihr  
Sauna-Spezialist

privat und gewerblich

JJ • Vogteistraße 19
 49509 Recke

• Telefon (05453) 9 6123
 Telefax (05453) 9 6124

• E-Mail info@saunabau-jelitto.de
 Internet www.saunabau-jelitto.de

• Inh. A. Kulgemeyer

JOHANNES JELITTO
Saunabau

JJ

Auf unser Klima ist Verlass

Seit über 50 Jahren sind wir Ihr Ansprechpartner für professionelle Kälte-, 
Klima- und Lüftungstechnik. Zuverlässig und kompetent!

Angenehm klimatisierte, saubere und virenfreie 
Luft – zu Hause und am Arbeitsplatz?
Wir beraten Sie gerne zu unseren leistungs-
starken Klima- und Luftreinigungsgeräten!

Einfach nachrüstbar, preiswert und komfortabel. 
Weitere Informationen auf unserer
Webseite www.titel-gmbh.de oder
rufen Sie uns an unter 05405 69536.

Gutes Klima
für Ihr Zuhause

Der Luftreiniger
gegen Viren

 Energieeffi ziente Klimatisierung, Intelligente
Steuerung, Smarte Bedienung

 Modernes und individuelles Design
(erhältlich in verschiedenen Farbvarianten)

 inkl. Plasma-Quad-Plus Luftreinigung:
gegen Viren, Bakterien, Schimmelpilze
und Mikropartikel

 Saugstark und fl üsterleise

 Elegantes und kompaktes Design

 Hochleistungs-HEPA-Filter, aktive
Plasma-Ionen-Entladung und
Flash Streamer Technologie

 Elegantes und kompaktes Design

 Hochleistungs-HEPA-Filter, aktive

ab 1054,00 €
inkl. MwSt
zzgl. Installationskosten

ab 474,00 €
inkl. MwSt
(auch als Kombigerät
inkl. Luftbefeuchtung erhältlich)

 Flash Streamer Technologie

inkl. Luftbefeuchtung erhältlich)

NUR
SOLANGE

DER VORRAT
REICHT

 gegen Viren, Bakterien, Schimmelpilze gegen Viren, Bakterien, Schimmelpilze

JETZT
ANGEBOT
SICHERN

info@titel-gmbh.de
www.titel-gmbh.de 

Manfred Titel GmbH
Berliner Straße 1 – 49205 Hasbergen

Telefon 05405 69536 
Telefax 05405 5980

 Der 8. Januar 2022 war ein ganz besonderer 
Tag für unsere Abteilung. Unser Ehrenmitglied 
Alfred Schiemann feierte seinen 90. Geburts-
tag. Dazu gratulieren wir Dir, Alfred, an dieser 
Stelle noch einmal von Herzen.

 Wir haben ihm viel zu verdanken, denn eine 
Tischtennisabteilung des OSC ohne Alfred wäre 
kaum vorstellbar. Das Urgestein schwang schon 
für den Verein den Schläger, als dieser noch 
MTV hieß und erst 1969 mit dem OTV zum OSC 
fusionierte. Über Jahrzehnte lenkte Alfred die 
Geschicke der Abteilung und investierte jede 
Menge Arbeit und Herzblut in diese Aufgabe. Er 
war über Jahrzehnte einfach der „Mann für alles“. 
Alfred organisierte den Spielbetrieb der Herren-, 
Damen-, Jugend- und Schülermannschaften, be-
treute Neuzugänge intensiv, reparierte Platten, 
Netze, Banden sowie zig weitere Tischtennisma-
terialien und war das Bindeglied zwischen den 
OSC-Verantwortlichen und der Abteilung. 

Darüber hinaus verwaltete er die Abteilungsgel-
der und begleitet die Nachwuchsspieler zu den 
Punktspielen. Damals gab es noch keine OSC 
Bullis. Mit seinem Privat-PKW kutschierte er die 
Jungs und Mädels zu den Spielen, coachte sie 
mit seinem enormen Tischtenniswissen und 
setzte sie anschließend wohlbehalten wieder 
vor dem Elternhaus ab. 

Kurzum: Alfred übernahm Aufgaben, die heute 
kein Einzelner mehr zu stemmen bereit wäre. 
So widmete er einen Großteil seiner Freizeit der 
Abteilung und dem Verein, wofür wir ihm immer 
dankbar sein werden. 

Altmeister Schiemann ist im Verein eine Ikone. 
Außerhalb vom Tischtennis setzte er sich auch 
für die Skiabteilung ein und organisierte Karne-
valfeten zusammen mit seiner Frau Evelyn.

Heute schaut Alfred immer noch gerne bei 
Punktspielen der Abteilung in Halle B vorbei, um 
den ein oder anderen hilfreichen Tipp zu geben 
oder einfach nur einen Plausch zu halten. 

Alfred, wir sind Dir sehr dankbar für Deinen 
Einsatz in all den Jahren und Deine menschliche 
Art, mit der Du die Abteilung und den Verein 
über Jahrzehnte geprägt hast. 
Wir sind froh, dass es Dich gibt und hoffen auf 
weitere zehn Jahre mit Dir.

Justus Treubel

Und sonst?
Was sich sonst noch so bei uns tut, darüber 
kann man sich jederzeit auf unserer Homepage 
<www.tischtennis-osc.de> informieren. 

TISCHTENNIS

Eine OSC-Ikone ist 90 Jahre alt geworden!
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Drei Jahre lang hatte sich Atila Petö mehr 
oder weniger gänzlich aus einer aktiven 
Rolle im Handballsport zurückgezogen. Nun 
gibt der Ex-Profi bei der 1. Herrenmann-
schaft der HSG Osnabrück, die zuletzt für 
nur wenige Wochen durch den aus per-
sönlichen Gründen ausgeschiedenen Jörn 
Brüggemann betreut wurde, sein Comeback 
– mit deutlicher Ansprache, einem klaren 
Plan und ganz viel Expertise.

Seit 25 Jahren inzwischen ist der gebürtige 
Rumäne Petö inzwischen in Deutschland 
und ebenso lange wie bewegt ist sein 
Handballerleben bisher verlaufen. Zunächst 
bei Zweitligist Erlangen unter Vertrag ging er 
wenige Jahre später eine Spielklasse hinab 
zum seinerzeit florierenden Regionalligisten 
von der Ibbenbürener Spvg. Trotz des inzwi-
schen verblassten Glanzes der ehemaligen 
Vorzeigesieben im Kreis Steinfurt und einer 
Augenverletzung, die ihn vorzeitig dazu 
zwang seine Spielerkarriere zu beenden und 
auf die Bank zu wechseln, ist er in Ibbenbüren 
heimisch geblieben.

„Von der Regionalliga bis zur Kreisliga habe 
ich schon alles gemacht“, sagt Petö, der das 
klar als Vorteil sieht, weiß er durch die Erfah-

rungen in vielen verschiedenen Spielklassen, 
auf was es jeweils ankommt. Drei Jahre 
stand Atila „Ati“ Petö zuletzt nicht an der 
Seitenlinie. Weniger weil ihm die Lust vergan-
gen ist, als viel mehr, da er seine Zeit dafür 
aufwenden wollte, seinen Sohn bestmöglich 
zu unterstützen, der beim 1. FSV Mainz 05 
auf einem guten Weg ist, im Profifußball Fuß 
zu fassen. Nun also fügt er seiner Trainer-
laufbahn bei der HSG Osnabrück ein neues 
Kapitel hinzu. „Ich freue mich auf die neue 
Aufgabe und möchte gemeinsam mit der 
Mannschaft versuchen, bei der HSG Osna-
brück etwas zu bewegen“, formuliert Petö die 
Ziele gegenwärtig eher allgemein und noch 
etwas zurückhaltend, denn er weiß, „dass wir 
nach der langen Pause und mit vielen neuen 
Spielern erstmal als Mannschaft zusammen-
finden müssen.“

Beim Landesligisten, der zuletzt einige Ab-
gänge in kurzer Zeit auf der Trainerposition 
zu verkraften hatte, hofft man auf mehr 
Kontinuität und ist von Petö mehr als über-
zeugt: „Wir haben von Beginn an primär nach 
jemandem gesucht, der sich von Vornherein 
mit unseren Ideen identifizieren und sich auf 
dieser Basis auch vorstellen kann, länger bei 
uns zu bleiben“, äußert sich Vorstand Fabian 
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Siebert über den Prozess der Trainersuche 
unter schwierigen Bedingungen, denn „wir 
sind von der Situation erneut einen Trainer 
suchen zu müssen in einer Zeit überrascht 
worden, in der bereits viele Trainer ihre Zusa-
ge für die kommende Saison gegeben hatten“, 
so Siebert.

Umso glücklicher ist Siebert, mit Petö einen 
echten Fachmann für sich gewonnen zu 
haben: „Wir hatten ein langes Gespräch, in 
dem wir unsere Vorstellungen und Ideen über 
Handball und die Art, wie wir gemeinsam 
arbeiten könnten, ausgetauscht haben. In 
diesem Gespräch haben wir sehr schnell das 
Gefühl gehabt, dass Atila sowohl fachlich, als 
auch menschlich hervorragend zur HSG pas-
sen würde.“ Ein Vorteil war es, dass Teamma-
nager Mathias Wygold bereits mit Vorgänger 
Brüggemann die Kaderplanungen für die neue 
Saison vorangetrieben hatte und so bereits 
zum Start unter Petö ein 20-köpfiger Kader 
für die Saisonvorbereitung beisammen war.
Auch in die Trainersuche war Wygold invol-
viert, der sich ebenso glücklich zeigt: „Die 
ersten Eindrücke sind fantastisch, sodass wir 
überzeugt davon sind, uns auf den Weg ge-
macht zu haben, der es uns ermöglicht, uns in 
den kommenden Jahren sukzessive sportlich 

zu entwickeln. Ein ganz wichtiger Faktor hier-
für ist  das Trainerteam, das mit einer klaren 
Idee, wie in Osnabrück zukünftig Handball ge-
spielt wird, und seiner Einstellung vorangeht.“ 
Ein Team, das zukünftig neben Cheftrainer 
Petö aus Assistent Sebastian Jülicher, der 
vom TSV Wallenhorst zur HSG kommt und 
dort weiterhin parallel die Damenmannschaft 
trainieren wird, und Torwarttrainer Thorsten 
Heil (ehemals u.a. Trainer TV Bissendorf-Hol-
te, TV 01 Bohmte) bestehen wird.

HANDBALL

Atila Petö wird Trainer der HSG-Männer
„GEMEINSAM ETWAS BEWEGEN“ – EX-PROFI ÜBERNIMMT, JÜLICHER ASSISTIERT
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HSG-Handballer*innen sammeln ausrangierte 
Bälle für das Tierheim Osnabrück.

Zu einer Art Sehnsuchtsort für Ballsportler*in-
nen sind die Sporthallen in den vergangenen 
fast eineinhalb Jahren geworden – so auch 
für diejenigen der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Osnabrück. Mit Ausnahme des letzten 
Sommers war an Handballspielen kaum zu 
denken. Was also tun, um zum einen die Zeit 
sinnvoll zu nutzen und zum anderen vielleicht 
doch einmal den einen oder anderen Atem-
zug Hallenluft nehmen zu können.

Manchmal bieten solche Gelegenheiten die 
Chance, Dinge zu erledigen, für die sonst selten 
Zeit ist und so nahmen sich die HSG-Mann-
schaften einer Art Frühjahrsputz der Hallen 
an und verbanden so gleich in mehrfacher 
Hinsicht das Nützliche mit Angenehmen und 
mit dem Hilfreichen. Denn nicht nur bot sich 
so – wenn auch gänzlich anders als sonst – 
mitunter die Möglichkeit, nach längerer Zeit 
mal wieder eine Sporthalle von innen zu sehen, 
sondern gleichsam die Gelegenheit alte Hand-
bälle auszumustern und zu sammeln.

Keineswegs jedoch, um sie schnurstracks in 
den erstbesten Abfallbehälter zu befördern. 
Nein, vielmehr mit der Idee, diese Bälle dem 
Tierheim Osnabrück als Spende zur Verfü-

Knapp eine Woche sammelten die Hand-
baller*innen der HSG Osnabrück zahlreiche 
Sachspenden wie Kleidung, Kleinelektrogeräte, 
Lebensmittel, Geschirr und Besteck, Hygiene-
artikel, Windeln uvm. für die vom Hochwasser 
betroffenen Regionen.

Sie brachten diese mit zwei Bullis und einem 
Anhänger zu den Drittliga-Handballern nach 
Schalksmühle. Von dort aus gehen die Spen-
den an Verteilerstellen, die es wiederum an 
Hilfsbedürftige weitergeben.

„Für diese spontane und umfangreiche Liefe-
rung sind wir super dankbar! Bei uns gab es 
lediglich geflutete Keller, wer allerdings seine 
Existenz verloren hat, der braucht aktuell 
einfach alles. Daher vielen Dank nach Osna-
brück, Handball verbindet einfach“, so Jan 
Schulz, Geschäftsführer des Handball-Drittli-
gisten SGSH Dragons aus Schalksmühle und 
Halver, der sich über ein Freundschaftsspiel 
gegen Osnabrück freuen würde.

Als Annahmestellen für diese spontane 
Aktion fungierten der SV Rasensport sowie 
der Osnabrücker SC, die ergänzend einige 
Sachspenden beisteuerten. „Nachdem die 
Verteilerstellen einen Überblick haben, was 
des Weiteren gebraucht wird, starten wir 
gerne eine weitere Aktion. Dann könnten auch 

HSG-Handballer*innen spenden für Kinder- 
und Jugendwerk – „Großes Dankeschön“.

Aus Berlin stammend engagiert sich das 
christliche Kinder- und Jugendwerk Arche 
auch bereits seit vielen Jahren am Standort 
Osnabrück u.a. in Sachen Vergrößerung von 
Chancengleichheit, der Stärkung von Eltern und 
Familien, Angeboten der Freizeitgestaltung oder 
der Integration. Eines ihrer Ziele ist aber auch 
die Bereitstellung materieller Hilfen in Form 
der Bereitstellung von kostenlosem Essen und 
Kleidung für bedürftige Kinder und Familien.

Eine Arbeit, die ohnehin schon auf viel ehren-
amtliches Engagement angewiesen ist und 
die in ihrem Wesen dann wirken kann, wenn 
Menschen zusammenkommen. Bedingungen 
die sich in pandemischen Zeiten weiter er-
schwert haben. So ist unter anderem die Be-
schaffung von Lebensmitteln, die später zur 
kostenlosen Weitergabe verwendet werden 
können, stets eine Herausforderung.

gung zu stellen und so einigen der treusten 
vierbeinigen Gefährten des Menschen eine 
Freude zu machen. Zahlreiche Bälle kamen 
dabei zusammen. „Über die Ballspende freu-
ten wir uns sehr, sie wird unseren Hunden viel 
Freude bereiten, eine super Idee, vielen Dank“, 
so eine Mitarbeiterin des Tierheimes.

Auch auf Seiten der HSG zeigte man sich 
erfreut über die positive Resonanz der Aktion 
zugunsten von zurzeit oder dauerhaft herr-
chen- oder frauchenlosen Hunden: „Für un-
sere Zwecke sind die Bälle leider nicht mehr 
brauchbar. Die Hunde werden sicherlich noch 
viel Spaß mit unseren ‚eingespielten Bällen‘ 
haben“, so Fabian Siebert.

Möbel gewünscht sein. Vielleicht lässt sich 
dafür ja eine Spedition begeistern“, so Fabian 
Siebert, Vorstand der HSG Osnabrück, der 
sich weiterhin von der Spendenbereitschaft 
überwältigt zeigte: „Neben den beiden prall 
gefüllten Bullis und dem Anhänger haben 
wir noch etliche Spenden in einer Garage 
zwischengelagert, für die bei der ersten Tour 
leider keinen Platz mehr war. Ein riesengroßes 
Dankeschön an alle Unterstützer.“

An dieser Stelle bemühte sich die Handball-
spielgemeinschaft Osnabrück, die in der Zeit 
des Lockdowns bereits mehrfach Gespür 
für die Wichtigkeit sozialen Engagements 
bewies, um Hilfeleistung im Sinne des 
Sammelns von Lebensmittelspenden durch 
die Mannschaften der HSG. Der Startschuss 
fiel am 3. April mit der 2. Herren und deren 
Patenmannschaft, den Minis. Das Ziel: Im 
Wochenrhythmus wechselnd sollten die 
Teams Lebensmittelspenden sammeln, die 
anschließend der Arche überreicht wurden.

Der Erfolg sollte überwältigend sein. So wur-
den bereits vor dem Ende der Aktion so viele 
Lebensmittel gesammelt und gespendet, 
dass die letzte Spende am 20. Juni, vorge-
nommen durch die Hobbymannschaft der 
HSG Osnabrück, bereits in eine Geldspende 
umgewandelt werden „musste“. „Ein riesiges 
Dankeschön geht natürlich in erster Linie 
an unsere Mannschaften, die einmal mehr 
bewiesen haben, dass sie bereit sind, in Kri-

senzeiten gesellschaftliches Engagement zu 
zeigen“, so HSG-Vorstand Fabian Siebert.

Neben dem Engagement bleibt das Gefühl, 
etwas Nützliches getan zu haben und „trotz 
der handballfreien Zeit als Mannschaft in 
Kontakt zu bleiben und gemeinsam etwas 
zu bewirken“, ist sich Siebert sicher. Ein ab-
schließender Dank geht an den EDEKA an der 
Lissy-Rieke-Straße, der im Zusammenwirken 
mit der 3. Herren der HSG Osnabrück eine 
besonders große Lebensmittelspende auf die 
Beine stellte.

Ausmisten für Vierbeiner

Sommercamp der Ballschule

HSG-Handballer*innen sammeln  
Sachspenden für Hochwasserbetroffene

HSG-Teams spenden Lebensmittel für die Arche

In diesem Sommer waren wir zu Gast bei dem 
Sommercamp der Osnabrücker Ballschule 
von Stefan Wessels und stellten an zwei Nach-
mittagen den Kids im Grundschulalter unsere 
Sportart vor. Nach verschiedenen kleinen 
Spielen wurden die grundlegenden Elemente 
im Handball, wie Prellen, Passen und Werfen an 
verschiedensten Stationen geübt. Zum Schluss 
wurde dann natürlich auch noch ein wenig 

Handball gespielt. Sowohl die Kinder wie auch 
die Trainerinnen/Trainer hatten große Freude! 

Wir hoffen wir sehen den Einen oder die An-
dere bei uns in den HSG-Hallen wieder =)

SPENDENAKTIONEN DER HSG OSNABRÜCK
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Ehrenvolles Amt, das überwiegend unentgelt-
lich ausgeübt wird. So definiert der Duden 
den Begriff Ehrenamt. Selten im Rampenlicht 
aber unermüdlich arbeitend im Dienst der 
Sache, stets freiwillig und mit Herzblut – so 
sorgen Ehrenamtliche in ganz Deutschland für 
den Herzschlag ihrer Vereine. Erst ihre Arbeit 
ermöglicht den Millionen Sporttreibenden in 
Deutschland eine Vereinsmitgliedschaft zu 
sozial verträglichen Beiträgen.

Viele Ehrenamtler*innen übernehmen einzelne, 
kleinere Aufgaben, doch manchmal finden sich 
Exemplare, die sich in überdurchschnittlichem 
Maße engagieren und deshalb einer beson-
deren Anerkennung würdig sind. Bei der HSG 
Osnabrück wird diese Art Ehrenamtlerin unter 
anderem von Moana Schilberg verkörpert. Als 
Spielwartin kümmert sie sich bereits seit eini-
gen Jahren darum, dass die Heimspiele der ca. 
20 Mannschaften so wunschgemäß wie mög-
lich stattfinden können. Allein diese Aufgabe 
umfasst die Koordination von Zeiten in diversen 
Sporthallen der Stadt oder die Bearbeitung einer 
Vielzahl an Spielverlegungswünschen während 
der Saison – nicht selten kurzfristige.

Sie unterstützt darüber hinaus in großem 
Maße die Vorstandsarbeit und war eine der 
treibenden Kräfte bei Planung und Umset-
zung vieler Projekte sozialen Engagements 
der HSG Osnabrück während der Lockdowns. 
Als Spielerin „beackert“ sie die Kreisposition 
in der Oberliga-Damenmannschaft der HSG. 
Auch das bedingt durch viele Trainingsstun-
den und weite Auswärtsfahren ein zeitintensi-
ves Hobby. „Ganz nebenbei“ trainiert sie auch 
noch die weibliche B-Jugend der Osnabrücker 
Spielgemeinschaft.

Jede Aufgabe für sich wäre schon Grund 
genug für eine ehrende Anerkennung, alle 
zusammen umso mehr. Als echtes Vorbild für 
soziales und gesellschaftliches Engagement 
war es somit nicht verwunderlich, dass es sich 
Ralph Bode in seiner Funktion als Vorsitzender 
des Stadtsportbundes Osnabrück nicht neh-
men ließ, Moana Schilberg zu überraschen, ihr 
vor ihrer gesamten Mannschaft zu danken und 
ihr einen Präsentkorb zu überreichen.

„Der Preis des Erfolges ist Hingabe, harte 
Arbeit und unablässiger Einsatz für das, was 

man erreichen will.“ Dieses Zitat von Frank 
Lloyd Wright beschreibt sehr gut die Arbeit von 
Moana Schilberg bei der HSG Osnabrück. Ohne 
sie und ihr Wirken hätten viele Sportlerinnen 
und Sportler Woche für Woche weniger Erfolg 
und Spaß beim Handballsport. Jeder Verein 
wünscht sich eine Moana aber es gibt sie nur 
einmal und deshalb dir, liebe Mo, ein mehr als 
herzliches Dankeschön für deinen unermüdli-
chen und erfolgreichen Einsatz für die HSG und 
wir hoffen noch auf viele weitere Jahre mit dir.

Großartiges Engagement
MOANA SCHILBERG IST SPIELWARTIN, ORGANISATORIN, TRAINERIN UND SPIELERIN – WÜRDIGUNG DURCH DEN SSB

Am 28. Und 29. Oktober fand gemeinsam 
mit der „Sport mit Herz Stiftung“ das erste 
Soziale Handball Camp in Osnabrück statt. 
Zwei komplett volle Tage mit mehreren Trai-
ningseinheiten rund um das Thema Handball 
waren geplant und vorbereitet.

Nach einer kleinen Begrüßung am ersten 
Morgen mit Übergabe der Trikots, Hosen 
und Trinkflaschen konnten die Kinder sich 
umziehen und erst einmal die Halle erkunden. 
Pünktlich um 10:00 Uhr eröffnete Werner-Paul 
Wöstmann von der „Sport mit Herz Stiftung“ 
mit einer kleinen Rede das Camp und die 
sieben teilnehmenden Trainer der HSG wurden 
vorgestellt. Nach einer guten Erwärmung in 
verschiedenen Spielformen gab es eine Einheit 
für das Thema Athletik und Koordination. Hier 
wurden in vielen kleinen Aufgaben die Kinder 
gefordert ihre koordinativen Fähigkeiten mit 
dem Ball zu zeigen. Als nächstes wurden die 
Kinder in zwei Gruppen unterteilt, damit diese 
individueller besser gefördert werden konnten. 
Hier wurden mehrere Übungen im Bereich 
fangen/werfen und dribbeln durchgeführt. 
Bevor es zum Mittagessen ging, gab es zum 
Abschluss der morgendlichen Trainingseinheit 
ein kleines Handball Abschlussspiel, indem die 
Kinder direkt ihre eben verbesserten Fähigkei-
ten zeigen konnten.

Zum Mittag gab es entweder eine leckere 
vegetarische Maultasche mit Tomatensauce 
oder Gulasch mit Nudeln. Ein schöner Pudding 
zum Dessert sollte den Kindern noch einmal 
Kraft für die Nachmittagseinheit geben. Nach 
dem Essen war eine größere Pause angesetzt, 
in der die Kinder von einem professionellen 
Clown betreut wurden und so erstmal in Ruhe 
verdauen konnten und das Jonglieren eines 

Die „Sterne der Sports“ sind ein Wettbewerb 
für Sportvereine, den der Deutsche Olympische 
Sportbund gemeinsam mit den deutschen Volks-
banken und Raiffeisenbanken seit 2004 durch-
führt. Er wird auch als „Oscar des Breitensports“ 
und es werden herausragende Leistungen von 
Sportvereinen vor dem Hintergrund gesell-
schaftspolitischer Herausforderungen geehrt. 

Hier durfte eine Bewerbung der HSG Osnabrück 
in diesem Jahr natürlich nicht fehlen. Trotz der 
coronabedingten Schwierigkeiten stellte die HSG 
immer wieder Aktionen auf die Beine um das 
Vereinsleben am Leben zu erhalten und sich da-
bei sozial zu engagieren. Diese Aktionen wurden 
in einer kleinen Präsentation vorgestellt. Und die 
Bewerbung sollte nicht umsonst gewesen sein. 
Moana und Fabian nahmen den kleinen Stern 
des Sports in Bronze und 750 Euro Preisgeld 
entgehen. Danke an alle Mitglieder und Mitglie-
derinnen, die in der letzten Zeit mitgewirkt haben!

Wie auch schon in den letzten Jahren waren 
auch dieses Jahr die Mannschaften der HSG 
Osnabrück wieder bei der Weihnachten im 
Schuhkarton-Aktion aktiv und packten 44 Schuh-
kartons für Kinder in Not. 

Für Mädchen und Jungen in verschiedenen 
Altersgruppen wurden Kuscheltiere, Schreibwa-
ren, Kosmetik oder auch selbst gemalte Bilder 
verpackt. Beim Heimspiel der 1. Herren wurden 
diese dann aus den einzelnen Mannschaften zu-
sammengetragen und werden nun auf den Weg 
in verschiedenste Länder auf der Welt gebracht. 
So konnten wir wieder einmal einen kleinen Teil 

dazu beitragen, Kindern in Not zu Weihnachten 
ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Danke an alle Spielerinnen und Spieler, sowie 
Trainerinnen und Trainer fürs Mitpacken!

Tellers auf einem Stab beigebracht bekamen. 
Um 14:00 begann die Nachmittagseinheit. 
Auf dem Plan stand nach einer erneuten 
Erwärmung ein Wurfwettkampf und ein 
Abschlussspiel. Nach einer Runde Mattenball 
zum Aufwärmen ging der Wurfwettkampf los. 
Die Gruppe wurde in zwei Teams aufgeteilt 
und diese konnte in fünf verschiedenen Übun-
gen in vorgegebener Zeit Punkte sammeln 
um am nächsten Tag eine Überraschung zu 
bekommen. Die Kinder mobilisierten noch 
einmal ihre Kräfte um viele Punkte für ihr Team 
zu sammeln. Nachdem der Wurfwettkampf 
beendet war, konnten die sichtlich erschöpften 
Kinder den ersten Tag noch bei einem Hand-
ballabschlussspiel genießen.

Der nächste Tag begann mit einer Begrüßung 
und Aufwärmung nach der MAPS Methode. 
MAPS bedeutet Mobilisation, Aktivierung, 
Potenzierung und Spezifizierung. Hier wurden 
die Kinder noch einmal darin geschult, wie 
wichtig eine vernünftige Erwärmung ist um 
Verletzungen vorzubeugen. Auch im jungen 
Alter ist eine vernünftige Verletzungsvor-
beugung wichtig und die Kinder hatten 
sichtlichen Spaß an den Übungen. Nach einer 
kurzen Verschnaufpause stand das Thema 
richtige Wurfhaltung auf dem Plan. Die Kinder 
sollten bei diesen Übungen spielerisch lernen, 
wie eine richtige Wurfhaltung auszusehen 
hat. Nachdem diese Einheit fertig war, sollte 
das Gelernte in die Praxis umgesetzt werden 
und ein großes Abschlussspiel stand an der 
Reihe. Vorher wurde noch eine kurze Pause 
gemacht und alle Überraschungen wurden 
enthüllt. Zum einen gab es für alle teilneh-
menden Kinder ein Gutschein für den freien 
Eintritt beim Heimspiel der ersten Herren 
gegen Georgsmarienhütte. Die Gewinner des 

Wurfwettkampfes vom Vortag erhielten noch 
etwas Süßes als kleine Belohnung. Aber auch 
die Verlierer des Wettkampfes gingen nicht 
leer aus und erhielten eine kleine Aufmerk-
samkeit.  Schnell wurden nun zwei Teams 
gebildet und zum Abschluss des Camps 
wollte jeder noch einmal zeigen, was er in 
diesem Camp gelernt hat und gab richtig Gas. 
Nach einem zweimal 20 Minuten Spiel waren 
die Kinder, und auch die Trainer, ziemlich 
erschöpft aber glücklich. In einer abschließen-
den Runde wurden die Kinder verabschiedet 
und konnten sichtlich zufrieden wieder zu 
ihren Eltern gehen.

Soziales Handballcamp

Ehrung „Sterne des Sports“

Weihnachten im Schuhkarton
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Vorstand Thomas Levien Vorsitzender info@levien.de
Johanna Blom stellv. Vorsitzende johanna.blom@yahoo.de
Manuela Bourdon stellv. Vorsitzende mrbou@web.de
Heiko Engelhard stellv. Vorsitzender Finanzen heiko.engelhard@volksbank-Osnabrueck.de
Dr. Magnus Hindersmann stellv. Vorsitzender m.hindersmann@hbbn-recht.de
Jannis Hörnschemeyer stellv. Vorsitzender jannis.hoernschemeyer@web.de
Dirk Reker stellv. Vorsitzender info@ebrecht-reker.de
Jürgen Künsemüller Ehrenvorsitzender j.kuensemueller@web.de

Geschäftsführung Sascha Bartsch Geschäftsführer bartsch@osnabruecker-sportclub.de
Sekretariat Marita Wittenbrock Sekretariat sekretariat@osnabruecker-sportclub.de
Geschäftsstelle Natalie Cooper-Keunecke Geschäftsstelle geschaeftsstelle@osnabruecker-sportclub.de

Marita Wittenbrock Sportbüro sportbuero@osnabruecker-sportclub.de
Verwaltung Ina Stallkamp Personal Übungsleiter abrechnung@osnabruecker-sportclub.de

Brigitte Felling Finanzbuchhaltung buero@osnabruecker-sportclub.de
Jutta Lünstroth Buchhaltung buchhaltung@osnabruecker-sportclub.de
Heike Pötter Mitgliederverwaltung verwaltung@osnabruecker-sportclub.de
Urte Engelhard Mitgliederverwaltung verwaltung@osnabruecker-sportclub.de
Dilara Lübke Mitgliederverwaltung verwaltung@osnabruecker-sportclub.de

FSJ-Koordination Elke Opitz Ansprechpartnerin fsj@osnabruecker-sportclub.de
Aktivital Jaqueline Bockstette Leitung Aktivital und Kurse kurse-aktivital@osnabruecker-sportclub.de

Knut Kasimir Leitung Aktivital und Reha-Sport kasimir@osnabruecker-sportclub.de
Jan Grote Fläche Aktivital grote@osnabruecker-sportclub.de
Knut Kasimir Reha-Sport Erwachsene kasimir@osnabruecker-sportclub.de
Peter Hartmann Service Aktivital aktivital@osnabruecker-sportclub.de

KidsZ Sandra Hasselmann Leitung KidsZ hasselmann@osnabruecker-sportclub.de
Sandra Hasselmann Reha Kinder / Psychomotorik hasselmann@osnabruecker-sportclub.de

Sportlertreff Katrin Krems Leitung Sportlertreff sportlertreff@osnabruecker-sportclub.de
Annette Ewert-Mönkediek Leitung Sportlertreff sportlertreff@osnabruecker-sportclub.de

Hausmeister Marko Placidi Ansprechpartner hausmeister@osnabruecker-sportclub.de
Badminton Manfred Kisker Abteilungsleiter manfred.kisker@web.de
Basketball Fiona Stahl Abt.-Leitung und BB-Büro bb-buero@osnabruecker-sportclub.de
Girolive-Panthers Osnabrück Sasa Cuic Sportl. Leiter 1. DBBL panthers@osnabruecker-sportclub.de
Panthers Academy (2. DBBL) Mika Scheidemann Coach 2. DBBL und WNBL academy@osnabruecker-sportclub.de
Beachtennis Sarah Bolsmann Ansprechpartnerin sarah_bo@web.de
Billard Dieter Herrmann Abteilungsleiter sadhem@arcor.de
Boxen Heinz Janocha Abteilungsleiter vjano@gmx.de
Europ. Schwertkampf Henning Neubert Abteilungsleiter henningneubert@gmx.de
Fechten Reinhard Hermes Abteilungsleiter reinhard.hermes@db.com
Floorball Oliver Heinemann Abteilungsleiter oh1999@web.de
Football Tigers Mario Igelmann Abteilungsleiter mario@gotigers.de
Fußball Manuela Bourdon Fußball-Büro fuba@osnabruecker-sportlcub.de

Gerd Kruse Abteilungsleiter Kallistus@gmx.de
Tim Plagemann Spielleiter t.beckemeier@gmx.de

Gymnastik u. Tanz Susanne Cwik Ansprechpartnerin geschaeftsstelle@osnabruecker-sportclub.de
Handball Fabian Siebert Abteilungsleiter fabian.siebert@hsg-os.de
Hockey Frank Schilling Abteilungsleiter tinafrankschilling@t-online.de
Inliner Geschäftsstelle geschaeftsstelle@osnabruecker-sportclub.de
Lacrosse Birgit Kohn Abteilungsleiterin Vorstand@peacekeepers.eu
Iaido Christian Haarmann Abteilungsleiter iaido.osnabrueck@gmx.de
Judo Andrej Plett Ansprechpartner anzei@mail.ru
Karate Holger Finsterwalder Abteilungsleiter HMF-OS@t-online.de
Kendo Thorsten Paculla Abteilungsleiter T.Paculla@gmail.com
Kickboxen Christina Müller Abteilungsleiterin a-mueller-os@t-online.de
Kindersport Geschäftsstelle geschaeftsstelle@osnabruecker-sportclub.de
Leichtathletik Geschäftsstelle geschaeftsstelle@osnabruecker-sportclub.de
Radsport Ulrike Borgmann-Rasche Abteilungsleiterin ul.borgmann@t-online.de
Rhönrad Stefanie Rasper-Krause Ansprechpartnerin krauseos@gmx.net
Rollsport Wiebke Göppert Abteilungsleiterin wiebke.goeppert@web.de
Sauna Peter Hartmann Ansprechpartner aktivital@osnabruecker-sportclub.de
Schwimmen Silke Meyer Ansprechpartnerin schwimmen@osnabruecker-sportclub.de
Senioren Jürg Bach Abteilungsleiter juerg.bach@osnanet.de
Ski Hannjörg Rietmann Abteilungsleiter h-rietmann@web.de
Taekwondo Jan Linnenbank Abteilungsleiter jlinnenbank@web.de
Tanzsport Anna Gubenko Abteilungsleiterin tsa-im-osc@web.de
Tennis Uwe Welz Abteilungsleiter welz.uwe@web.de
Tischfußball André Mess Abteilungsleiter amess@nt-ware.com, Tel. 0173/7426902
Tischtennis Stefan Fangmeier Abteilungsleiter fangmeier@gmail.com
Turnen Martina Riepe Ansprechpartnerin m.riepe@web.de
Triathlon Anne Diekmann Abteilungsleiterin diekmann.anne@gmx.de
Volleyball Lukas Grimm Abteilungsleiter lukgri@gmx.de

Kurt Rienäcker Ansprechpartner Hobby-Volleyball Tel. 0541/43770
Windsurfen Bernd Vonheiden Abteilungsleiter bernd.vonheiden@osnanet.de
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